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©ah Der neuen SUtilitärborlage foH eö in Bnfunft 
eine ©rfagreferbe nicht mehr geben, Die heutigen ©rfaß 
referbiften foüen bielmebr auch aroei Sabre Dienen.

Dte ©inrtcptung Der befonDeren Buöbilbung Der 
©rfagreferbe Datirt erft boin Sabre 1880 frür jebeö 
©egitnent Der frelDarmee wirb im S©obilmahungöfafl 
ein befonDere« ©rjaßbataißon formlrt, für welche« im 
Trieben ein ©aDre nicht borbanDen ift. frrüber hob 
man im ©(obllmahungöfaß für Dlefeö ©rfaßbataiflon 
100 ©etruten auö. Sn bem ©tage, wie bei Den frelD- 
latalßonrn Bertolte unb Bbgänge cintraten, würben 
>te lütteren ©iannfcbaften Deö ©rfaßbatatflonö ober Die 
njwifhen auögebilDeten ©efruten Der frelDarmee nacb- 
OanDt. So finD währenD Deö .fl'rtegeö bon 1870 71 
ugefäpr 100 000 ©etruten bei Den ©rfagbataißonen 
tögebtlDet worben unD tpcilwelfe fchon nach mepr= 
onatticher Dienftaett Den correfponbirenDen Slnien; 

Regimentern ju r Buöfüflung Der Bilden nachgefanDt 
WOiDen.

Seit 1880 ftetltc man in Die bei Der ffliobilmacpung 
formirten ©rfaßbataiflone nicht mehr ©efruten ein 
<folcpc ©efruten werben einem betonter« eingerichteten 
©efrutenDepot jugefilbrt), fonDern ©lannfhaften, weihe 
fchon im frrteben eine mllltärlfhe Buöblltung erhalten 
haben. Die 3<>bl Der afljäbrllh auf Diefe SUelfe jur 
Buöbilbung gelangenben ©rfaßreferbtften ift nicht Durch 
©efcß feftgetegt, fonDern wirb jährltd) Durch Den ©eich«; 
bauöbaltöetat, alfo mit 3uftimmung DeÖ ©etcpötageö, 
beftimmt. Die fPidfcnj Diefer ©rfaßreferbiften wtrD 
Deöbalb auch nicht in Die gefegltch feftgefteflte grieben«; 
präfena eingerechnet, ebenfowentg wte DieS bei Den 
ffliannfcbaften Deö BeurlaubtenftanDeö Der fraß ift. Die 
©rfagreferbiften, welche auf Diefe Sleife auögebtlbet 
treiben, Dienen aunächft nur 10 Blochen. S ie werben 
in fpäteren Sabren nochmalö au einer fechöwßchentlihcn 
unb ju einer blerwöhentlicpen Dtenftaeit wäbrenb Deö 
ftrtebenö eingejogen.

©ach Dem ©elhöbauöbaltöetat fflr 1893/94 foüen 
für Daö preußtfhe, (ächfifche unb rcürttembergifche .fteer 
jufamtnen 15 315 ©cfaßreferbiften ju aebnwßhentlihcr

fiöbilbung eingejogen werben. ©ecpnet man Daju 
ch eine entfprechenbc Slnjabl fflr Daö baperifcpc .£)cer 
efelbe ift Dem fHrichötage nicht mltgetbetlt), fo ergtebt 
eö eine SabreflauöbilDung bon 17 319 ©rfaßreferbtften. 

uö Den fllteren SaDrgflngen Der fchon früher aebm 
flehentlich auögebtlbeten ©rfaßreferbiften werben 1893 94 
i Dem preußifhen, fiüchfiichen unD wörttembergifchen 
leer aufammen 129G3©iann au fehöwßhentltchft unD 
1 3G8 ©iann ju bierwßdientlicber Dlenftaeit eingeftellt. 
He fotchergeftalt auögebilDeten ©rfaßreferbiften treten 
ft nach Dem jurödgelegten 32. fiebenöiapr jur Bantwehr 
reiten Bufgebotö über, ©tan bat alfo jeßt 9 biö 
> Sabrgflnge folcher auögebilDeten ©rfaßreferbiften fflr 
.n Ärtegöfalt jur Buöffltlung Der ©rfagbataiüone ber= 
Igbar. Daö finD bet einer jährlichen BuöbltDung bon 
:nD 17 300 ©tann unter 83erflctfidhttgung Der Bbgänge 
gefäbr 150000 ©tann.

©tan bat Die ©rfagreferblften alö ffilänner bejeichnet, 
‘ mit SolDaten auöfeben, aber feine finD. Blenn 
1 wirtlich Der Ball wäre, fo würbe Die ©eglerung 
erlich nicht Die 1880 eingefflbrte ©rfagreferbe, Dcien 
öbilDung in Der gebauten Bteife iäbrlict) circa 
i ©ttllionen ©tarf foftet, biö legt belbebalten haben.

wirb auch berfichert, Dag Die (grfagreferbiften trog 
er jebnwflchentlichen unD im ©anjen jwanaig- 
chcntlichcn BuöbilDung at»ar feine fflarabefolDaten 
D, aber Doch gana Bchtbareö leiften unD jebentaUÖ 
fltg auöreichen, um Die Bilden Deö Ärtegeö entfprechenb 
öaufaaen.
. ibatfächlich wirb Dicien ©rfagreferbiften eine mitt= 
rifthe SluöbtlDung a« wäbrenb einer 3«it, Die 
ich über Die BuöbtlDungöaelt Deö fchweiaeri'chen -freereö 
nauögebt. Denn in Der Schweia werben Die ©efruten 
w 6~ 7i/a BJodrcn gebriHt unD Dann nur bon 2 au 
3 flDten auf 14 biö 18 Dage elngeaogen. Die actibe 
lenftaett beträgt alfo in Der Schweia im ölanaen 
Jlfttnö IG biö 21 Blochen, wäbrenb Die BuöbtlDungö= 
' ttbftrer förfagteferbe 20 Blochen beträgt.

StQerblngÖ ift ^ie ©inrichtung Der ©tfagreferbe bet 
t «erufÖfolDaten nicht populär. Dteö bat aber etnen 
•1 natürlichen ©runD. ®flr Die BuöbilDnng Der 
a§teferbiften giebt eö feine befonDeren Dfficiete unD 
‘«offictere. Daö SluöbilDungöperfonal wirb btclmebr 
Den Druppentbtilcn abc ommanDtrt. Die betreffenben

Offidere unD Unteroffidere erhalten Dafür nur eine 
geringe Vergütung. Die BuöbitDungöaeit Der ©rfag: 
referbe aber fällt Durchweg in Diejenige -fterbftaett, in 
welcher fonft Den Officieren unb Den Unteroffideren 
ein längerer Urlaub bewilligt wirb. Daher Die 
Schmerjen über Die ©inrichtung Der ©rfagreferbe!

SageSereigniffe«
— Der © eburtötag Deö Ä a ife rö  ift in ge= 

wobnter Bletfe gefeiert worben. Der Äaifet nahm bereitö 
in Der ftrflbe Die ©lüdwünfehe feiner nächften Umgebung 
entgegen, ©benfo ftattete alöbalD Die Äaiferin mit 
ihren Sflbnen ihre ©lüdwünfehe ab. ©egen 9Hj Uhr 
nahm Der Blagencorfo unter Den Sinben feinen Bnfang. 
Den Slorrang hatten aunächft Die ©eiährte Der ©ttt-- 
glteDer Deö Äßniaöhaufeö unb Der nicht im Schloß 
logirenDcn fürftlidien ©äfte. BnwefenD waren unter 
ünDeren Der .ffßnig bon Blürttemberg, Daö fächfifche 
.flßnigöpaar, Der ©roftfflrft^hronfolger bon ©ußlanD jc. 
11m lOHi Uhr fanD in Der Äapelle Deö fflnigliChen 
Schlöffe« ein feierlicher ©ottcöDlenft ftatt, Dem fid) un­
mittelbar Darauf bei Dem Äaiferpaar Dte große ©ratu 
lationöcour im Bleißen Saale anfehloß, wäbrenb welcher 
im Buftgarten bon Der ©arbeartMerie 101 Salutfdjüffe 
abgefeuert würben. Um 1216 Uhr begab fich Der datier 
mit Den fflnigltchen fBdnaen unb umgeben bon aaflh 
reichen © iilltär« aur IBarole-'Buögabe nach Dem 3cug- 
baufe. Den Schluß Der freier bilbete Die ©ala-Oper. 
Sn Berlin war auch tiefl ffllal wieDer eine große 
SUumination beranftaltet worben. Buch auö bielen 
anDern Deutfcfinen StäDten liegen freftbertchte oor, Deö; 
gleichen auö Den #auptftäDten faft fämmtlicher euro= 
pälfehen Üteiche.

— Der M alier gab in Der ©acht an SonnabenD 
Dem iächfiichen Äflnigöpaar Daö ©eleite biö aum Bahn= 
hof unb berabfehiebete fich Dort herallch bon Demfelben. 
SonnabenD SSormittag begab fich Der gtaifer nach Dem 
Äaiferin frrtebilch=fBalaiö, um fich Dort bon Dem 
£>eraoge bon ©Dtnburg bor Deffen Bbreife an berab= 
fchieben. Bon Dort fuhr er nach Dem ruffifchen 
Botfchaftöpalaiö, holte Den Thronfolger bon ©ußlanD 
ab unb geleitete Denfelben nach Dem 3eughaufe, wo Die 
©uhmeöhalle unb Die BSaffenfammlungcn elngehenb in 
Bugenfcheln genommen würben, ©ach etwa etnftflnDtgcm 
Bufentbalte im 3«nghaufc begab fich Der Äaifer mit 
Dem Thronfolger gemeinfam nach ©harlottenburg, wo 
BeiDe aunächft Daö ©laufoleum befuchten unb hierauf 
auch Die ©äumlid)feiten Deö StaDtfchloffeö elngehenb in 
Bugenfchein nahmen. Der Halfer fehrte hierauf mit 
feinem ©afte Durch Den Thiergarten aur Stabt aurüd 
unD begleitete Den ©roßfürft = Thronfolger biö aur 
Botfchaft. Bm ©achmittag gab Der .Halfer Dem Äflnig 
bon Blürttemberg Daö ©elelt aur Bbreife. Bm BbenD 
fanD Dem ffiroßfürften s Thronfolger bon ©ufilanD au 
©hren bei Dem Äalferpnar in Der BilDergaaerle Deö 
Schloffeö ein gtßßereö ©alahiner ftatt, au Dem über 
hunDert ©inlatungen ergangen finD. Der ®roßfürft= 
Thronfolger bon ©ußlanD, welker, waö lehr bemertt 
wirb, am ©tittwod» eine mehr alö aweiflünhige Untere 
rebung mit Äalfer Bülheim hatte, berlltß Berlin 
SonnabenD BbenD 10 Uhr 35 ©tinuten. Der Äaifer 
unD Die fflnigltchen üßrinaen gaben ihm Daö ©eleite biö 
aum Bahnhof; Die Betabfchiebung war eine fehr heralicfae. 
— Bm Sonntag war Daö Äaijerpaar um l 1/. Uhr 
©achm. mit Dem ^eraog unD Der £>eraogin bon©onnaught, 
Dem ©rbgroßheraog unD Der ©rbgroßheraogin bon 
Sachfen. fflleimar unb Der Sßrtnaeffin freoDorh au 
Schleöwlg.-^olftein aur frrühftüdötafel im fflniglichen 
Schlöffe oerelnt.

— Die Ä a ife rln  frrieDrich w>irb fich im Baufe 
Deö ©tonatö frebruar au einem längeren Befuche nach 
Silben begeben. Die ©eife Der Ä'atferin wirb mit Der 
beborftebenhen StieDerrunft Der Äronprtnaeffin Sophie 
bon ©riechenlanD in BerbtnDung gebracht. — Bunäcpft, 
unD awar fchon morgen, tritt Die Äaiferin frriebri^ 
Die ©eife nach ©nglanD an.

— Der ruffifche ffiro ß fü rft; T h ro n fo lg e r ift 
Sonntag Bormtttag futa bor 10 Uhr in Ä fln igö b e rg  
mit etner DreibtertelftünDigcn Berfpätung eingetroffen, 
weil ein Salonwagen einen freberbrud) erlitten hatte 
unD in Braunöberg auögefegt werben mußte. Der

; ©roßfürft fegte alöbalD Die ©eife fort.
— Offidßö fchrelbt Die „©orbD. B«g. 3tg .“ . „Sn 

Dem „Datlp ©pronicle" wirb eine längere Depe|d>e Der

befannten Slgentur „DaUiel" angeblich auö Berlin 
aogebrudt, wonach man hier in Den „bßcpften Greifen" 
einem B n g riffe  © ußlanbö auf DeutfchlanD im 
nächften frrühiahr entgegenfehe. Derartige fen = 
fa tion e lle  TenDenalügen feltenö Der gebähten 
Bgentur finD nieptö Bußergewflhnlicheö. BuffaDenDer 
ift, Daß Die „©eue frrele Breffe" in einem ebenfaüö auö 
Berlin ftammenDen Brtifel fiep baau pergtebt, jene 
Behauptung Don Deutfcpcn Beflemmungen wegen 
aggt eifioer Bbfthten ©ufilanDÖ au berbreften. ©Ö Dürfte 
genügen, Die erwähnten ©ad)dd)trn niebriger au hängen, 
um flar erfennen au laffen, Daß eö fiep bei Diefen 
angeblichen ffltithetlungen auö Berlin um eine tenDen = 
aißfe © rfinD ung hanDelt: hier ift bon ,Hiiegö= 
befürhtungen Der „hflhften Äreije" für Die näcpfte 3*it 
nicmalö Dte ©ebe gewefen."

— Der SflräfiDent Deö prtußifhcn BbgeorDnetens 
haufeö, £>etr b. A A lle r , ift plflgltcp erfranft unD ge; 
awungen, Daö Bett au hüten.

— Dem früheren SuftUminlfier b. frriebberg hat 
Der Ä 'a ifer au feinem 80jährigen ©eburtötage fein 
BilDniß berchrt mit Der Unterfhrift: Nemo me im pune 
lacessat (©temanb Darf mid} ungeftraft retaen). 
— Bielcpe belonbere BcwanDmiß Die BnwenDung Dicftö 
Spruch^ bei Dtefer ©elegenheit hat, wiffen w ir nicht 
äu iagen.

— Die frrage Der fflemeiuDefteuerung Deö 
©eicpöfiöcuö foü Demnäcpft gefeglih geregelt werben.

— Daö aulegt biö ©nbe Sanuar D. S- berlängerte 
broblforijcpe ^anDelÖabfom m en awifd)en D eutfh- 
lanD unD © um änien bom 1 . Sü ll b. S- ift nochmalö 
unD awar biö aum’31. ©fära D. S- berlängert wotDen.

— 3 "  Der B an am a-B ffä re  ift am frreitag Daö 
gericptltdw Berfahrm gegen Suieö ©oh«, TDebcnet unD 
Bteneö eingefteat worben, eine anberen Barlamentö; 
mitglleDer, au Deren gerlhtlicpcr Berfolgung Die ©e; 
nehmigung Der Kammer nahgefuht war, würben unter 
Bnflage geftetlt. Bemerfenöwerth ift hierbei, Daß nicht 
auch gegen ©oubier Dte llnterfuchung eingeftetlt ift. — 
Smbert, Der gerihtlichf Berwalter Deö ©etnach’icben 
©ahlaffeö hat Shrlftltüde borgefunDen, Durch weihe 
angeblich Die bon $>era an ©einah berübten ©r= 
preffungen erwiefen fein foßen. Daö „Sournal officiel" 
bei flffentliht ein Dccret, Durh welhcö ©orneliuö $era 
wegen ehrenrühriger £ianblungen auö Den Blften Der 
mit Dem Dtbcn Der ©Drenlegton Buögeaeihneten ge; 
ftrihen wtrb.

— Ueber Die rß m tfhe  B a n tfra g e  begannen am 
Donnerftag Die ©rßrterungcn in Der ita lie n ifh tn  
D eputtrtenram m er. 3u feiner Beantwortung Der 
Bnfragen betreff« Der ©miffionöbanfen erflärte Der 
ffldnifterpräfiDent © io lit t i, bei Der ©ebifion hätten fich 
bei Der frillale Der „Banca ©omana“ in ©eapel Daö 
freplen großer Summen, ferner fhmerc frepler Der Banf; 
gebahrung unD ein mißbräuchlicher ©otenumlauf in 
•ftflhe bon 65 ©dßionen Bire ergeben. Der ©eneralanwalt 
habe Den ©ouberneur Tanlongo unD Den .ftaffirer 
Baaaaronl wegen betrügerifhen Borgehenö, mißbräuh1 
lieber ©otenemiffion unD falfchet Darfteßung Der 
Situation Der „Banca ©omana" berpaften laffen. 
Behuf« ©egelung Deö ©otennmlaufö habe Die ©egieruug 
Die Berfhmelaung Der ©miffionöbanfen gefihert, fle 
werbe nah beenDtgter ©ebifion einen ©efeßentwurf 
über Die ©miffionöbanfen borlegen unD Die ShulDtgen, 
wer immer fie feien, belangen. © inB ntrag  auf pars 
lam e n ta rtfh c  ©nguete würbe ein © ttßtrauenös 
botuin gegen Daö © abinet bcDeuten, welhcö feft 
entfhloffen fei, feine Bfl'tht au tpun. © iolitti wiDer; 
fprad) lebhaft Dem ©erühte, Daß Die ©egterung bon 
Den Bauten ©elD au Blapljweden genommen habe, 
unD berwaprte fih  mit aßein ©aepbrud gegen Die 
©ereinaiepung pertflnlihen .Wlatfhf«. © u D in t, Der 
frühere comerbattbe fiütinifterpräfiCent, wünihte Die 
Beurthetlung Deö Borgehenö Deö gegenwärtigen unD 
Deö früheren ©abtnetö unD hielt Die parlamentarifhe 
©nguete für notbwenbig. © io l i t t i  entgegntte, Dte 
©nguete würbe Dte Suftia&epDrDe bepinDetn. © uDint 
beftanD auf einer parlamentarlfhen ©nguete. Der 
S  u ft t a m 1 n t ft e r betätigte Die ©rflärungen ©tolittiö unb 
berfiherte, Daö Bnrlament unD Daö BanD fflnnten Ber=

j trauen au Der Unabbängtgfeit Der Suftij haben, hierauf 
I begrünDeteti Die Sntetpeflanten ihre Bnfragen. — Bm 
I per eit ag fegte namentlih ©olajanni Der ©egierung harr 
au. ©olajanni beawcifelte Die fräpigfeit Der ©egierung. 
Der Sähe auf Den ©runb au gehen, fornie Daß über=



taupt Die geqerroärtige ©anrunterfu*una ertift gemeint 
fei. Da Dtr flJMntfterprafibent notortfcpr ©egünftigungen 
De« Raupte« De« Unterfu*ung«au0f*uffc« geroäprt pabe. 
(Sr fuefeie einigt BRtntfter tlrect für Die 9fotpIage Der 
©anca (Romana Perantroortll* zu ma*en, Da Diele be: 
DeutenDe (EUe*felcreDtte ju ©unften bon Neunten be.- 
fürroortet hätten. SeDenfad« müffe Die gäbtgfett Dtr 
BRtntfter ©tolitti itnD BRiceli ftarf bejroeifelt roerDen, 
Die fiel) mit Der ©omöDte Der ©anfunterfu*ung Pom 
Sabre 1889 zufrieben gaben, Da« ©anfptibileg erneuern 
roodten, al« man Dt*t Por Dem AbqrunDe ftanD, unD 
Dem Kammtrau«f*ug einen gefälfcpten Au«zug Dt« 
©nqueteberl*t« Porlegten, roofür fie genau genommen 
eine Anflage PerDienten. ©efonDet« icproerroiegenD mar 
Die Pon ©olajannl auSgeDrücfte Ueberjeugung, Dag Da« 
BRintftertum pon Dm ©anfen ©elD fü r Die ©Japlen 
genommen unD Dafj piele in Der Kammer figen, Die 
unroüiDlg feten, ree«balb Die Unterfu*ung in Dm fönten 
Dtr (Regierung (tbr (cplecpt aufgepobtn fei, btfonDet«, Da 
au* Die Unabhängtafett Der ©eri*te heutzutage nlcpt 
unbejmeifelt fei. BRinifterpräflDent ©tolitti btfämpfte 
ab rinal« Die beantragte pariamentarlfcpe Snguete, intern 
er Die unpeilPoden golaeti Derfclben für Den ßanbe«: 
creDit, für Da« ganze rcirtpf*aftlt*e ßeben, für Do« 
Anfepen Dtr (Regierung, Der ©eriepte unD De« ©arlament« 
Darlegte. ®te Gnguete mürbe (n«befonbere Den ©reblt 
Der gtftgliep umlauftnbtn »loten f*äDlgen unD in Per; 
pängnlgboder AZeife Dtn 3wang«cur« perbeifüpren. 
©le (Rehe ©ioltttt« rourte reebt unfrcunDlicp auf; 
genommen, unD Die Stimmung Der .Kammer mar zum 
© *lug eint überaus erregte. — Am ©onnabenD 
braepten Wobio Pon Dtr ängerften ßinfen unD ßofta 
Pon Dtr (He*ten Anträge auf eine parlamentarilepe 
©nquete ein. ©olajannl fugte, er merDe Die ipm 
befannten Xpatfacpen unD ©ebrtepen enthüllen, trenn 
ntcPt irgtnb eine Unterfuepung Die ©a*e PodftänDtg 
aufpellt. aRtntfterpräfiDent ©tolitti Perlangte, intern 
er Die ©ertrauenöfrage ftedte, Die V e rtagu ng  a lle r 
ttlntrüge bejügliep Der Gnguete unD Der Wanfem 
frage auf 3 BRonate. Der bezügliche Antrag © iolltti 
rourte m it 274 gegen 154 © tunm en angenommen, 
fobann Die ©igung aufgepobtn. — ©er ©Irector im 
$anDel«minlftertum, ä R an zillt, ift grettag AbenD Per; 
paflet motten. fiJianjillt foll BRiti*ulDtger Pon Xanlongo 
in ©aepen Dtr ©anca (Romana fein, teren ©*äDen er 
Den #anDel«mintftern berborgen pabt.

— Sn Wejug auf ©appten pat Der englifepe 8Ri= 
nifter Dt« Auöroärtigen, ßorD tRofcbeit), in einer Unter: 
retung mit Dem franjpfifcpen ©otf*after SJaDDington 
erflärt, Dte englifepe (Regierung pabe ©erftärfungen an 
Gruppen naep ©gppten einzig unD allein zur Aufrc*t-- 
erpaltung Der ßffentlicpen OrDnung gefepieft; Die eng; 
lifcpe ©arnifon fet in Den legten Sab«n ftarf permintert 
roorben; ipr ©ffeetiPbeftanD Pabt niept mepr auflqerctcpt, 
um Die ©teperpeit Der ©uropüer zu gewähren. ßorD 
(Rofebetp fügte hinzu, Die politifepe ßage in ©gppten 
Pabe (eine AtnDetung erfahren. — Sn ©eftättguna 
Dabon lügt fiep Die „34me&" au« Katro melDen, tag 
ohne bit ©erftärfung Der englifepen £ruppemna*t in 
©gppten roaptfepeinliep Dort ein re lig ib fc r AufftanD  
auögebrocpen roäre, Da Dte Haltung De« KpeDtPe Dem 
ganatl«mu« ble nßtptge ©rmunterung gab. — ©a«
2. ©ataidon te« ©ebonfpire: Snfanterte: (Regtment«, 
roelcpe« am greitag in AleranDria gelanDet ift, fupr 
Direct mittel« ©onDerjuge« naep .Kairo.

— ©er frühere ©taatSfecretär Der (Bereinigten 
Staaten Pon BlorDamerifa (B la in t ift greitag Cot: 
mittag in StempoiE im Alter bon 63 Sapren geftorben. 
(Blaine, Der früher unter Dtn amerifanifepen ©olitifern 
in erfter (Reihe ftanD, tonnte feit Der legten (BräftDenten: 
roapl fepon unter Dte polltlfep tobten (ülünner gereepnet 
rotrDtn. SBlaine pat feine (BeDeutung fclbft perabgcDrücft 
DaDurep, Dag er geroiffermagen Die ameritanifepe ©or-- 
ruptionöpartei perfonifteirte. ©ein Stern mar im Gr: 
lüfcpen feit feiner BlieDerlage gegen ©lePelanD im Sabre 
1884. Unter Dem (BräftDenten ^arrtfon ftieg er Dann 
aUeiDing« rotePer unD fungirte al« afiinifter De« Au«: 
roärttqen. 3m AuSlanDe ift ©latne in fcpleeptem An» 
geDenten Durcp Die (Rüdfi*t«[ofigtett in jetner timt«, 
füprung gegen ftembe Staaten.

— ©ine Königin entthront: Da« ift Da« (Reuefte auf 
Dem ©ebiete Der (Bolittt. ©a« K önigreich .ßaroai 
bat eine (RePolutton erlebt unD Könlgin ß iü u o ta la n t 
au« Dem .£>aufe Kapaafea, Kalataua« jüngere ©eproefter, 
Die Demfelben am 20. Sauuar 1891 In Der (Regierung 
folgte, ift entthront, ©me probiforlfcpe (Regierung ift 
eingefegt, unD eine fflefanDtfcpaft, roelcpe Den (Rn f cp lug 
# a ro a i«  an Die W ereintgten S taa te n  berotrfen 
foO, befinDet fiep fepon auf Dem ©lege bon ©an ftran: 
ciöfo naep ©laiplngton. — (Hacp SRelDungen, roelcpe 
Dem ©taatSDepartement ln öiafptngton jugegangen flnC, 
routbe Da« bisherige ©abinet bon Jparoai am 12. D 
geftflrflt unD ein neue« ernannt, ©le K ö n ig in  Pertagte 
hierauf Die gefcggebenPe (Berfammlung unD Perfucpte 
eine neue W erfaffung ju proclamiren, roelcpe Die 
fönlglicpen (Brörogatibe berftärft unD Den ©dplern Da« 
(ßlaplrecpt Derfürjt hätte. 8lm IG. D. oraantfirten Die 
(Beroopner Der -jparoai*3nfeln einen öffentlichen 
© iop lfnprt0 :(R u«fcpug; am näcpften iage rourDe 
eine proPifortj<I)e (Regierung eingefegt unD Die Kß: 
nigin entthront, opne Dag e« ^u IBlutPergtegen 
getommen märe. 3U0 äRarinefoltaten mürben Pon 
Dem amerifanifepen Kilegöjcpiff „Wofton" aul ©riuepen 
De« omerifanifepen ©onful« gelanDet. Sluf Den 3«feln 
berUcpt DoUfomincne 8tupe. — ©er (Rtto ?)orfer „Sun" 
beißffentlicht meliere ©inzelpetten über Die Umfturj= 
berorgung auf Den ^)amai SuiUn, roonaep Durch Dte 
neue (Berfaffung Die (Regierung in Die $>änPe Der 
© ingeborenen gelangt märe, ©le tUitnifter, roelcpe 
fiep geroetgert hätten, Diefe (Berfaffung gegenauaelcpnen, 
hätten Die Qlucpt ergieifcn müfferi por Den ©ropungen 
Der Königin. StaCp Deren ©nttpronung hätte Der ßffent

liepe ©toplfaprt«aufifcpug Die Slbfcpaffung Der SJtonarcpie 
proclamlrt unD eine proDiforlfcpe Ölegierung eingefegt, 
roelcpe im Wrnte bleiben foHe, bi« Die WcrpanDlungen 
mit Den (Bereinigten ©taaten bepuf« Cereinigung 
.&nroai'0 mit Der norbamerifantfehen 8iepubltf Durcp: 
geführt feten. ®ie Königin jog fiep auf ihren BanD: 
aufenthalt jurücf. — ©ie (Rcbolutton ift zroeifello« Da« 
ÖJerf Der auf Dm ©anDroicp:3nfdn anfäffigen fRorp: 
amerifaner roelcpe fepon lange Den dlnfcplug De« König: 
reich« an Die Ceretnigten ©taaten betrieben, Damit jeboch 
in SBafpington Petpältnigmägig gcrtnac ©egenliebe 
fanDen. ©ie (Hcgterung Der Ccreinfgten ©taaten roodte 
ich um feinen Ctet« in Die Cerpältniffe De« 3 nf(l: 

reiche« einmifepen, lieg bielmepr Die ©reigniffe ruhig 
ipren ©ang gehen, aumal c« geroiffetmapen al« felbft: 
PerflätiDlicp ju betrachten mar, Dag naep Dem Slufbrucp 
einer (Rcbolutton, Die nur eine ftrage Der 3«tt fein 
Tonnte, Dte Snfeln an Die Cerelnigter. ©taaten faden 
mügten 3 «  politifcpen Kreiien *u Ciaipington 
hält man angeblich Den Slnfcplug $aroai'0 an Die Cer.- 
elntgten Staaten für niept roopl erreichbar, Da Dte 
‘•innectirung Ciaroai'« Durch Die Cereinigten ©taaten 
eine Steuerung ln Der Unton6polltlt beDeuten unD 
CerantroortUcpfeiten im ©efolge haben mürbe, roelcpe Die 
Cereinigten Staaten niept auf fiep nehmen fßnnten. 
lleberDte« mürben Die Dabet tntereffirten fremPen 
äHücpte zu einer Cnnectirung Maroni« fcproerllcp 
ihre  3uftim m ung ertpeilen . 9!iept«Deftorceniger 
ift Da« ameritanifepe Kriegöicplff „aRopican" naep 
Honolulu abgegangen, (©ie aRäcpte roerPen fcpmetlicfa 
Piel ©inroenDungen machen, roenn fie Por Die bereit« 
Podjogene t̂patfaepe Der Slnnepion geftedt roerDen.)

©timberger unb
W rättbern, Den 31. 3anuar.

* 3u unferm (Bericht über Die K a ife r:® e b u rt«
ta g « :fre ie r in ©rünberg haben mir noch einige« 
nachzutragen. (Rach ©intritt Der ©unfelheit maren Die 
SRalj’fcpc ©prltfabrit unD Da« ©rau’icpe ©efepäft
prächtig illu m in tr t ; mit ^zilfe De« eleftrtfcpen Sichte« 
gelang e«, überrafcpenCe Biepteffecte perborzuzaubern, fo 
Dag eine zapdc'tpc äRenfcpenmenge Pom äRarft bi« zum 
(RleDerthor auf unD ab flutpcte, um Dte herrlichen ©e: 
coraticnen ln dlugenfcpetn zu nehmen. Slucb im ©afh 
pof zur Sonne roar eine pübfcpe Sdumination ange 
bracht. — SlbenP« feierte Der K rie g e r: unb B R ilttä r: 
C ere in  Den ©eburtßtag De« oberften KrtegSperrn im 
ftinfe’jcpen ©aale, ©ie f̂ eftreDe hielt ^>err gabrifbefiger 
(Beucpelt. Slbgefepcn Pon Dem trefflichen ©oncert,
roelcpe« Die ©taDttapede lieferte, rourDen Die zahlreich 
©rfepieneneu Durch ein geftfpiel „©er jüngfte iHcutenant", 
Durch ein ©cnrebilD ,,©ir, Kalter (EBilpelm, PierunD. 
Dreigig ©rüge" unD Durch Pier „CebenPe CllDct" auf« 
hefte unterhalten. 9lde Aufführungen rourDen mit leb: 
paftem Welfad ausgezeichnet, ©in folcnner (Bad feplog 
Da« in aden feilten Xpellen fepr gut gelungene &eft.

* ©ie näcpfte © tahtPerorD netenfigung finDet 
am ftreitag Dtefer 8Bod)e ftatt. ©8 ftepen roiePer 
mehrere roieptige (Bunfte auf Der 2age«orDnung, fo Dte 
geftfegung Der ©ommunalfleuer pro 1893/94, Die ®r: 
rceiterung De« (Blage« Por Dem (Bahnhof«:©mpfang«; 
©ebäuDe, Die Cetlängerung Der Kleinen Capnpofftrage 
bezro. De« Kapedenroege« u. f. ro.

* ©eftern fanDen Die C ertre te rroap len  Der 
O rt« fra n fe n fa ffe  II  ftatt, unD z*r>ar feiten« Per 
Arbeitgeber um 11 llp r im ©efedfcpaftSpaufe, feiten« 
Der Arbeitnehmer in 13 Abthellungen im ©aale Der 
Verberge zur ^elmatp. ©ie A rbe itgeber patten 34 
ftatt bt«per 30 Certreter zu roäblen. 8Rtt Ausnahme 
Pon A . Kubt«, f». (Bürger unD ©. Krumnoro rourDen 
Die btöperigen Certreter roieDergeroäplt; neugeroäplt 
rourDen 8techt«anroalt ^ranzfe,Kaufm ann®.fpellroig, 
Crocurift M ennig, Kaufmann ßiebeperr, aRaurer: 
meifter ßorenz, aRaurermeifter BRüple, Silfchlermeifter 
(R. © tolpe. Con ©eiten Der A rbeitnehm er rourDen 
gercäplt Dte aJiuftter RRÜder unD (Rupnfe, Die Schrift: 
fegte Kaulfürft, granz, Wauer, Kube, ©ebparDt, greuDen: 
berg, ©togmann, BRegner unD Spiele, Dte (Burearo 
Porfteper (Rlchtftetg unD fpennig, Dte Kanzllften (Retufa 
unD e^roalm , Die (Buchhalter Aley unD Kahle, 3*tflfl; 
meifter ÜHenzel, Die (Rrbettcr (Bcittmann, (Richter, ©Her, 
(Bentich, ^elbig, ßlebig, $ . ©chulz, Acfetmann, ©upte, 
gelfch, A . ©chulz, ©etPel, ©tentte, ©auermann, gip 
unD Ccdfcf, Uhrmacher Knutp, (Brunnenbauer (Behren« 
iechnifer ©zaDforohfi, Xtfchler ©ommer, Dte 3immer 
leute Klauber unD (Beloro, ©rech«ler Schulz, Die ©chup: 
macher WraDtte unD ^offmann, Sattler griebel, ©eporn 
fteinfeger ©eitel. Die ©ctineiPer Cotpe, (BclroroSfi 
‘IRartleroitfch, (RicoDem unD ©rotte, Die Cöttcher ©cpöp«, 
©iege unD ßorenz. ©rfreulicpetroeife aeiflten Die Arbeit 
nepmer bet Der (ffiapl Dtefe« 9Ral ein etroa« regere« 
Sntereffe; nur Drei ©tuppen traten zur SBapl nicht 
erfepienen; Die Certreter Derfelben roerDen Durch Die 
WepßrDe ernannt.

* ©em #ertn gabrifbeflger (Beucpelt pierielbft 
ift Dtr ©paratter al« © om inerzienratb Perlitpen 
roorDtn. ^>err ßanDratp P. ßampreept machte ipm am 
heutigen Cormittag Por Dem (Betfonal Der gabrif per: 
fßnlicp BJIittpeilung Pon Der Cerleipung.

* ©a« Diesjährige ©oncert in Der Aula Dt« (Real 
gpm naflu tn« zum Ctflen Der Unterftflgungöfaffe Dtr 
(Unftalt finDet äRittroocp AbtnD 8 Uhr ftatt. 3 « r 
Aufführung gelangt Die Pon (Btofeffor £offmann 
componirtc, Pon $>. ©tig geDicptete Sage Pom ^ertpafee 
„©Ditpa", ein herrliche« Jonrcetf, ba« fieper Da« Suter 
efft Dtr 9Rufifliebpaber in poptm ©raDe erregen rotrD,

* ©a« geftrige (Rachmittag«:®oncert Der pitfigen 
S taD tfape lle  brachte un« eine aieipe fepr pübieper 
BtoPltäten, fo „®ztfo« Hochzeit" Pon KoeDel, „Spiet 
mannSftänDchen" Pon Alb. gßrfter, Den Säalztr „ßufttge

©rüDer" Pon Codftett. CtfonDer« petPorgepoben aber 
fei Dte „»tom anze fü r C to ltn e  fo lo " , compontrf 
unD borgetragen Pon Dem ^errn aRufitDirector ©Del. 
©9 ift Die« ein finnige« unD fepr anfprecpenDt« Stonroerf, 
roelcpe« Dem ©ompontften unD äRuflfer ©Del in gleicher 
fBleife zur ©pre gereicht.

* ®a« © la tte i« pat auch pter mehrere lln g lü c f« : 
ä lle  beruriacht. Am ©onnabenD fiel eine ältere grau 

auf Der (Bofiftrage, unD zroar auf Dem unbeftrenten 
(Bürgerfteige fo unglflcflich, Dag fie Den rechten Arm  
am ^anDgtlenf brach. An Demfelben iage fam ein 
ftRann auf Dem gaprDamm in Der BRittelftrage zu gad 
unD zog fiep einen (Beinbruch zu; er rourbe alSbalD in« 
täDtifche Kranftnpau« überfüprt. ©eitere „gäde" auf 
Den Cürgerftetgcn in grogtr Anzahl, ohne Dag tnDeg 
DaDurep CtfcpäDlgiingtn Pon (Betfontn ptrbeigtffiprt 
rourDen, haben Cie (Boliz«iPetroaltung Peranlagt, energiiep 
mit Strafbefehlen Porzugepeti. 3 «  Der Spät ift eine 
folcpe ©aumfeligfeit im (Befireutn Der ©flrgerfteige ein: 
gertffen, Dag Dagegen zum ©cpuge De« fBublifum« mit

ttenge eingefepritten roerDen mug.
* ® a  in ltgter 3Ut öuicb Dtn anpaltenhen groft 

roieberpolt (BefepäDigungen unD auch (Brüche Der in Den 
©tragen licgenDen © aSroprle itungen  entftanDen 
finD, unD Da Ca« au« folcpen ©ruepfteden auSftißmenDe

leicht ©eranlaffung zu unangenehmen golgen 
geben fann, fo richtet Dte ©erroaltung Dtr ©aflanftalt 
an Die gefammte ©tnroobnerfepaft Die ©iite, ipr fcpleuntgft„ 
ob bei Xag ober (Racpt, Dabon RRelDung zu machen, 
obalP fiep in Den Käufern ober im greien ©aSgtrucp 
bemtrfbar macht, ©itfelpe roarnt au* einDringlicp, 
taoor, aiäume, in Denen ©aSgerucp roaprgenommtn 
rotrD, mit ßicpt zu betreten. ©« finD Ptelmtpr in folcptm 
gadc fcpleunigft Spüren unD genfter zu öffnen, auch 
ift in in Den Ocfcn etroa PorpanDene« geuer fofort 
Zu löfcpen.

* ©ln ©i zw ölf P fennige! ©leftn enormen 
©rei« pat man heute auf Dem tJiZoepcnmarft bezahlen 
müffen unD fonnte noch froh fein, roenn man überhaupt 
etn ©aar Gier zu 12 Pfennigen pro ©tfief erpielt. ©ie 
meiften Rennen legen eben jegt feine Gier oDer finD 
Darin Do* fo zurücfpaltenD, Dag Piele ßanDleute gar 
n i* t in Die ßage fommen, ©ter zu Perfauftti.

* ©ie 8ikprpfli*tigen geilenpauer Karl Otte 
K ß rbcr, geboren am 16. BRai 1859 in © rün berg , 
Dafelbft zuifgt aufpältd*, © *upm a*er ©iilpelm 
8ietnpolD (Robert (Reuhau«, geboren am 30. September 
1852 in S R eu ftäD te l, Krci« grepftaDt, zulegt in 
© rof*tau, Krei« ©rünberg, aufpaltfam, unD gletf*er 
^ermann ©ottlieb © ergm ann alias g a lte n p a m , 
geboren am 30. ©ecembcr 1862 zu (RuDolfSroalDau, 
Krei« SEUalDenburg, zulegt ln ©lünberg aufpältll*, 
jegt unbefannten Aufenthalt«, roerDen bef*ulDigt, al« 
beurlaubte ÖleferPiften bezro. Sßeprmänner ohne ©r: 
laubnig auflqeroanDert zu fein, ©tefelben roerDen auf 
Anorbnung De« fönigli*en Amtögeri*!« plerfelbft auf 
Den 23. äRärz 1893, Cormittag« 9 Upr, Por Da« 
S*ßffengeri*t zu ©rünberg i. © * l. zur #aupt« 
PerpanDlung gelaDen.

* ©rf*ienen ift Die ©intpeilungSlifte Der © e f*ä le r 
De« fßnigli*en nieDerf*ltfif*en ßanDgeftüt« zu ßeubu«, 
roel*e roäprenD Der ©ccfperioDe 1893 im (Regierung«: 
bezirf ßtegntg ftationirt roerDen. Sin K retfe © rünberg 
finD ftationirt im A n tp e il © lotporo Dtr (Rappe 
„3;euftl", ©reuge (©edprel« 12 RR.) unD Der ©raune 
„glicf“, äRecflenburger (9 SÖt.), ln © aabor „© letri*", 
braun, ©*lefier (9 BR ), „CavuS", braun, ©raDioC: 
(6 BR.), „^>erolD", g u *« , ©reugen (6 BR ). ©a« ®ecf= 
qef*äft finDet ftatt tn Der 3*lt Pom 1. gebruar bi« 
30. A pril BRorgenfl Pon 8 bi« 9 unD Bla*mittag« bon 
3 bi« 4 Uhr, in Der 3«it Pom 1. 3Rat bi« ©nbe Suni 
Bflorgenö pon 7 bi« 8 unD Bla*mittag« Pon 4 bi« 5 Upr. 
An ©onn: unD gefttagen rupt Da« ©ef*äft.

* ©er roenlgrühmli* beTannte fperr p. © *lleb en» 
ein gtfrorencr ©rür.btrger, tft fü rzli* roieDer einmal in 
Dte Oeffentli*felt getreten, Dtefimal mtt einem Unter: 
nehmen, roelcpe« Die Autmerffamfeit Der ©rimtnalpolizel 
erregt hat. ©8 eri*ien näm li* Diefer Siage in Per: 
f*ieDenen ©lättern ein ©itcular, roel*e« au* an ein: 
Zeine bet Dem legten CrPenSfeft Decorirte ©erfonen zur 
CerfenDung gelangte. 3n Pemftlben rourDe angebli* 
„ln golge einer an Aderpö*fter Stcde ergangenen 
Anregung" zur ©etptiltgung an bcrSiZtbmung eine« 
fü r Den K atfer beftimmten © ra * t : A Ib um « 
aufgeforDert; Die ipeilnefmer fodten einen ©eltrag 
Pon je zw anzig BRarf zahle« unD Diefen an Dtn 
©*agmeifter, $errn P. ©*lteben in grleDenau, ein: 
fenDen. Unterzel*net roar Da« ©ircular: ,,®a« „©omite, 
t. A . ©raf P. K a Ifre u tp ." ©ie ©rimtnalpolizel ift 
Dtefer Angelegenheit näher getreten, roeil e« unroapr: 
f*e in li*  roar, Dag fo l* etn Sßunf* an aderpß*fter 
©tede au«geipro*en fein fodte. ©8 rourDe Denn au* 
teftgeftedt, Dag ©raf P. Kalfreutp Der Sa*e Pödig 
fernftept. 4>etr P. ©Cplteben Pat bei feiner Cernepmung 
zugeben müffen, Da« ein „© om ite" n i* t  beftepe, 
fonDern Dag er Die ©a*e auf eigene gauft entrlrt pabe. 
©arfiber befragt, roortn Denn Die angeblt*e Aeugerung 
De« Kaifer« beftepe, gab .fperr P. ©*lieben an, er habe 
jenen AZunf* De« BRonar*en au« Der Pom Kaifer 
auf Dem ©roPinziahßanDtage gehaltenen (Rehe perou«: 
lefen zu müffen geglaubt, in roel*er Der BRonar* 
geaugert pabe, bag er f i*  in  Der BRitte Der 
©Dclften Der (Ration rooplfüple. .^err b. ©*lteben 
meinte nun, rote er nnqtebt, Die „©Delften Der (Ration" 
feien Dte beim legten OrDenöfeft ©ccoritten, unD folgerte 
roelter, Dag Die SMDmung eint« Album« mit Den 
(BPotograppten Der ©ecorirten jeDetifad« Dem Süunf*e 
De« Kaifer« entfpre*eu roüiDe. ©a« ©ircular rotd er 
zunä*ft an fol*c ©erfonen berfanct haben, rotl*e Da« 
A llgem e in e  © prenzei*en erhalten haben, unD fo 
in Der OrDenSlifte Pon unten begonnen haben, gfinf



bicfer sperren hätten lfm  betm auch ben ©eitrag bon; 
20 SRart etngcfanbt, fo baß er bibber im Oanjen 
100 äRarf berclnnabmt habe, ©erabe aub bem Um* 
ftanbe, Daß Herr b. ©eblifben bei ben mcnlger gut 
fttuirten ©ecortrten angefangen bat, folgert ble ©rtminal* 
boltjei, baß eb auf eine iäu fch u n g  berielben Durch 
ben hinter einem nicht erifttrenben „ßomtte“ fich Der* 
bergenben „Schagmetfter" abgefeben mar, unb bat 
baber bab ©rgebniß ber ©orermittelungen ber © taatb* 
anroaltfchaft aur ©teflung beb ©trafantragb über* 
mittelt.

* 9lub bem 3!abrebbericht beb ©bangelifchen 
g ra u e n ; unb S ungfrauen  = ©eretnb ju ©eutfeh* 
© artenberg für Dab Sabr 1802 ift golgenbeb ju ent; 
nehmen.. ©er ©erein jftplte 31 äRltglieber. ©b mürben, 
jujflglicb feb boriübrigen ©eftanbeb bon 14,05 B it., 
04,65 flllt. bereinnabmt. ©ie Slubgabe betrug 80,40 ftRf. 
©eflanb bemnacb 8,25 SRI.

* 3n biefen Sagen merben ber DDer*©trombau* 
©irector aub ©rcblau unb ber ©auratb äRttßer aub 
©reffen in SJcfjlcheratg ermartet. ©ie bab „Süßtch. 
©ochenbl." Oernimmt, banbeit eb fich um Slntegung 
etneb © in te rbafenb  ln Sfchtcherjig. ©ine ©eputatton 
bon Schiffern mar in berfloffener ©oche in ©roffen, 
um bem ©auratb BRüfler Die troftlofe Sage ber Schiffer 
ju fchtlbern, bie mit ihren gabrjeugen bei bem ju er; 
martenben Ratten ©Ibgange ln ©efabr fominen, ihr 
©igentbum au Oerlieren.

* ©eiräbit, beftätigt unb Oereibigt mürbe ber 
©ärtner Ä a rl Safer ju A ontopp  ©orf alb ©emetube* 
©orfteb«.

H  ä JM Ijig , 28. Januar, Hier ift bie geler beb 
©eburibtageb unjerb Äaiferb ln regfter ©eile gefeiert 
morben. © orb« batten junge ©amen bab gritiche’icbe 
Socal, in melchem ble geier ftattfanb, recht finnreich 
unb feftlich gelchmildt. Um 8 Uhr hielt bafelbft Herr 
©farrer Äfibnert oor jablreidh Oerfammelter ©emeinbe 
eine vortreffliche Slnfprache unb febloß biefelbe mit einem 
Hoch auf ben Äaifer, tn roelcheb Slße begeiftert ein* 
ftlmmten. ©arauf mürbe bte SRattonal*Hbmne gefplelt. 
©obann mürbe bon ©etten ber ©emeinbe bem £rn. © fam r 
gebanft unb ein bonnernbeb .£>och aubgebracht. ©ei 
einem ftbblichen Sänachen Oergnügte fich bann noch ble

eugenb aur aQfeittgeu Sufriebenbeit, bib bte Oorgerücftc 
eit jum Slufbrucb mahnte.

(:) Ä ontopp , 20. Januar, ©er © eburtbtag beb 
Ä a ife rb  mürbe auch tieb BRal in althergebrachter 
€Oei|e gefeiert. Slbenbb oorber fanb 3apfenftreich ftatt, 
BRorgenb (RcDctfle, um 10 Uhr Äircbenpatabe beb 
Äriegetoertinb, Btacbimttagb 2 llb r gefteffen tm ©aale 
beb Herrn BRaaantfe, Oeranftaltet bom ©orffatiD beb 
Äriegeroereinb, moju auch ©brengäfte eingelaten maten, 
Slbenbb ©all beb ÄriegerOereinb. 3m Btachbarborfe

Ä  o l j i g mürbe bab gefl in ähnlicher ©elfe gefeiert, 
©ort fchloffen fich bie Ortbbebßrben febr tamerabfcbaftlicb 
bem Ärtegerüerein an.

X  (Raum burg a. ©., 29. Sanuar. ©er ©eburtb- 
tag beb Äatferb mürbe b i«  in ben ©chultlaffen burch 
geftacte gefeiert. 9lm geftgottebbtenfte nahm unfer 
ÄriegerOerein S te il; berfelbe holte unter ben Älängen 
ber BRufit bie ftäbtifdben ©ebßrben aum Äirchgange ab. 
9lm Slbenb mar hon 7 bib 8 Uhr allgemeine Sfuumi* 
nation, batauf gefeiltgeb ©eifammenfein ber ©Arger im 
©ebüßenbaufe unb Sluffübrung 3meter Sbeaterftücte 
burch ben ©ürgerberetn. ©eftern Slbenb feierte ber 
Äriegerberein ben ©eburtbtag beb Äaiferb unb augleich 
fein 21. ©tiftungbfeft burch geftrebe, bier patriottfehe 
geftfpiele, gefttafel unb ©ad. — Halbfranrbeiten ftnb 
fegt unter ben ÄinDcrn Oorberrfchenb. BRebrere ber* 
felben finb an ©tpbtberitib begm. an Äeblfopfentaünbung 
geftorben.

JBermifdjteS.
— ©ln Oerbeerenber © ranb brach am greitag 

Stachmittag 'M  Uhr in ben ÄcOereien ber © entral- 
8 )ta rftb a lle  au © e rlin  aub. ©efanntlich ftnb ble 
©erltner SRarftbaßen in ihrer gamen Slubbebnung 
unterteUert unb hier finb für bie Sßhttagbaelt mie für 
bie Stacht bie leicht betberblichcn ©orrütbe in ben 
übrigenb maffiben (Räumen, bie burch SattemVäerfchläge 
hon etnanber getrennt finb, unteraebradbt. ®b foß eine 
Sampe erplobirt fein. Sm Stu ftanben auch fchon ble 
leicht entaünbbaren ©eflechte, ©apter unb ©aaren in 
glammen, unb halb maren bie Äeßereien ber gefammten 
aUarttbaße fo Oergualmt, baff ieber ©etfueb, bab geuer 
unten au betämpfen, Oergcblibh mar. ©o mufften oben 
in ben ©ängen bte Suft= unb Sichtlicher eingefd&lagen 
merben, um Don ba aub mtttelft ©dilauchlettungen bab 
geuer au löichen. ©er ©chaben ift ein gana bebeutenber, 
bie gefammten ©aaremSiorrütbe tn ben Äeßern unb 
ber ^aße finb burch geuer Oernichtet ober burch Oualm 
berborben. ©in Dfficter ber geuermebr unb etma 
20 8Jiann mußten rnegen Doßfommener ©rfchlaffung 
nach -taufe gefchtcft merben. ©rft um Vi'i Uhr Stactjtb 
mürbe bie aiiacht beb geuerb gebrochen, ©onnabenb 
ftUittag maren noch fünf 3üge mit ber Wufräumung 
bcfchäffigt. ©ie -tßbe beb ©chabenb täfit fich borläufig 
noch nicht überleben; er mirb bon funbiger ©eite auf 
mehr alb eine aRtflton äliatf gefchäßt. ©er ©roftmarft 
am ©onnabenb boßaog fich auf bem Steuen PJfartt unb 
ber Steuen griebrichftrafie. ©ie ©tebererßffnung ber 
©-ntralmarfthaße mirb mabrfcheinltch erft erfolgen, 
nachbem bie gufieifernen Srüger, melche burch geuer 
unb t'8e  tbeilmetfe gefchmolaen, burch neue erfetjt finb.

©et guftboben iß aum Shell gefprungen, an bielen 
©teflen finb bie BRauerfteine beraubgefaßen.

— geuerbbrunft. ® le Ä am m garn fp in nere i 
in ©augfeh bet Setaig mürbe tn ber Stacht au ©onutag 
bon einet grßfjeren geuerbbrunft beimgefucht, ble 
beträchtlichen ©chaben an ©ofl* unb ©arnborrätben 
angertchtet bat.

— ©ei einem © ifenbabnunfa ll auf ber Staabes 
©ahn bet ©tmmering mürben am ©onnabenb 31 ©er* 
fonen, meift ©abnarbeiter, beriefst, barunter a>uei fdhmer.

tSettetberidjt vom 29. unb 30. Januar.

6 t a n b t.
Söcro 
mtter 
tn mm

Ktmpt* 
ratnr 
tn CS.

BUno.rictit. u. SStnb« Rütte 0-6

«uft»teiiiij.
iigtett
ln%

tunj
0—10

Rtckn» 

tn na

9 Uhr «Ibb. 750.0 — 7.5 ©©4 89 0
7 Uhr früh 748.4 — 5.7 © 4 87 9
2 Uhr fflm. 748.0 -  1.1 © 4 86 10
Sttebrtgfte Semperatur ber legten 24 ©tunben: — 7.0° 

© itte ru n gb au b fich t fü r ben 31. 3 a n u a r. 
StübcS ©etter mit leichtem groß unb mäßigen 

Stleberfchlägen.

N c u c j t c
© alaburg , 20. 3anuar. Sta )̂ einer äJtelbung 

auü Samömeg ift bafelbft in bergangener aRitternacht 
ein ftarter ©rbftoß berfpürt morben.

SSalermo, 20. 3anuar. 9luch Die biefige UnU 
berfität mürbe in golge bon llnbotmäßigtetten ber 
©tubirenben gefchloffen.

© brifttanta, 20. 3anuar. 3n ben legten Sagen 
bat auf ben Sofoten ein ungemßbnllcb heftiger © türm  
geroütbet. ©omeit befannt, finb 7 gifchcrboote mit 
41 Ißerfonen untergegangen; man befürchtet ieboch, baß 
ble Saht bet untergegangenen ©oote noch grßßer ift.

© af h ing ton , 20. 3anuar. lieber bte grage, ob 
^a ro a ti annectirt merben ober bie ©chugberrfchaft ber 
bereinigten Staaten eintreien foße, ift bie ßßentlidße 
aReinung getbeilt. ©inig ift man aber barin, baß tein 
anberer ©taat bie berbültniffe in -fiamatt überrcachen 
bürfe. — lieber ©an grancieco mirb gemelbet, bie 
Äßnigin Oon 4>amait habe eine ^3roclamation erlaffen, 
in melcher fie gegen bie probiforifche (Regierung unb 
ble Sanbung amerifanifcher Sruppen proteftirt. ©ie 
ert'ärt, fie meiche ber ©emalt unb ermatte, Don ben ber* 
einigten (Staaten mieber in lbreäRacbt eingejegt au merben.
®  erantm örtlicher fRebacteur r.ffiarlS anaertn  ©rünberg.

<Btabtücrotimctcu=SBcrfamnitunQ.
e ig e n tlich e  © ihuug 

g re ita a , ben 3 . geh m a r 1893, 
91adhmittaß0 4 U h r.

Sageöorbnung:
1. ©efchäftlichc äRittbetlungen.
2. Slmtünieberlegung be0 borfteber© be0 

IV . ©tabtbeatrfb.
3. SleuDermietbung ber ehemaligen Sbor= 

ichreibcr=©obnung.
4. Slnfchreiben, betr. bie Rkfcblüffe be0 

©chlefifchen ©täbtetageb.
5. Slntrag beb asatcrldnbtfchen grauen* 

oereinb, betr. ein greibett im ftüDtifcben 
Ärantenbaufe.

6. Vorlage, betr. bie ©rmeiterung be0 
ß̂tage© Dor bem 5Babnbof0=©mpfang0= 

gebüube.
7. äierpachtung ber ©ungftoffe beb 

©chlachtpofeb.
8. Vergebung ber 9ln* unb Slbfubr ber 

©taDtgüter pro 03/04.
0 iierpachtung Der ÜitebmarftßgefäBe.

10. Vortage, betr. ble ÜScrlüngerung tc. 
ber Jtleinen öabnbofftraße, bam. beb 
Äapeßcnmegeb.

11. iüeratbung ber ©oranfehläge für ben 
©tabtbaubbalt pro 1803,04 unb geft* 
ftgung ber au erbebenben ©ommunal* 
fteucr.

12. ©arlebnbgefuche unb aße bib aur
©igung noch etngcDenben (öorlagen 
unter Öerücffichtigung beb § 5 ber 
©efchäftborbnung._________________

^ e t a im t m a c f y u i t g .
3n unferm fjirofurcnreglfter ift beute 

unter Sir. 103 für bie unter Str. 523 beb 
girmenvegifterö eingetragene gtrma:

„ G .  M<‘l iu l z k*
bie Sßvofura beb 3*egelct - SSermalterb 
K a r l  H e r r m a w n  S c h u lz  au
O rünberß  i .  ©chl. eingetragen morben. 

.©rünberg, Den 24. 3«nuar 1803.
fe B n iß liiß e o  ^ m ts f lc r iiß t  I I I .  

© a l f t o e g  1
finb 2 SSohnbäufcr. ©d)tune, ©taßung 
nebft ©tinprefft, $lcfer u. ©einbrrgen, 
ca. 15 äliorgen, trantbeitbpalber au Der* 
taufen, ©me. A n d e r s  Dotm Jttschke. 

© ine ä tie rffta tt au Dermtetben
______________foolam arftftraftc 19.

©ie gegen Oie J t im ilie  P u s c h  
mitDerbreiteten unmabren Sietleumbungen 
nehme abbittenb aurücf. P .  (8.

Heut Abend 10)6 Uhr entschlief sanft nach schweren Leiden 
mein innig geliebter Mann, unser guter, liebevoller Vater, Bruder, 
Schwager und Onkel, der Restaurateur

G u s t a v  F i i l l e b o r n
im 56. Lebensjahre. Dies zeigen Freunden und Bekannten, um stilles 
Beileid bittend, tief betrübt an

Grünberg, den 28. Januar 1893.
H e le n e  F ü l le b o r n  geb. Jacob

und Kinder.
Beerdigung: Mittwoch Nachmittag 3 Uhr.

^ c fa m it m a d ju n g .
©b haben auf piefigem ©abnbofe im 

fflionat gebruar er. nachßebenb Der* 
aeichnete ©robbten au halten:
c
s<3
Q

©rcfchfe
©ag.

n.
fRacht.

i. 2 4 5 2
2. 6 7 8 9 3
3. 10 11 12 13 4
4- 14 1 2 3 5

1 5. 4 5 6 7 6
6. 8 9 10 11 7
7. 12 13 14 1 8
8. 2 3 4 5 9
9. 6 7 8 9 -10

10. 10 11 12 13 11
11. 14 1 2 3 12
12. 4 5 6 7 13
13. 8 9 10 11 14
14. 12 13 14 1 1
15. 2 3 4 5 2
16. 6 7 8 9 3
17. 10 11 12 13 4
18. 14 1 2 3 5
19. 4 5 6 7 6
20. 8 0 10 11 7 1
21. 12 13 14 1 8
22. 2 3 4 5 9
23. 6 7 8 9 10
24. 10 11 12 13 11
25. 14 1 2 3 12
26. 4 5 6 7 13
27. 8 9 10 11 14
28. 12 13 14 1 1

©rünberg, ben 30. 3anuar 1893.
©ic fjSoliaeisSlcnnaltnttfl.

1 Dberß. m. Äammer a. b. glcifdmiarR 10,1 Sr.

s ö e f a m t t m a t y m t g .
©ie Sieferung ber aRaterialien aur 

llnterbaltuna ber S icßttih  * (Stoffener 
^ ro u in a ia liß h a ttg e c  im Äreife ©rfln* 
berg für bab ©tatbjabr 1893,94 fofl im 
©ege ber ßffentlicbcti öetbingung ber* 
geben merben. Singebote finb berßhloffen 
mit entfpte^enber Sluffchrift bib aum 
©rlffnungbtermine, melcher fDlontaß, 
ben 6 . g e b ru a r, BSorm ittaß 10 U hr, 
in ben unteren (Räumen ber (Reffource 
au ©rünberg abgebalten mtrb, Dem 
Äreib*©ege=öauamt, bei melchem bie 
Siefcrungb^iBebtngungtn cingefeben merben 
fßntien, elnaurelchen.

©b merben erforberlich:
a) in Station 107,7 +  58 bib 108,3 

(gelbmarf ©rünberg)
149 cbm robe ©baufftrungbfteine,
41 * Äieb;

b) tn ©tation 115,8 4- M bib 116,8 
(gelbmgrt 3Reüeiche)

221 cbm rohe ©bauffirungbfteine, 
57 * Äieb

©rünberg i. ©cbl., ben 31.3anuat 1893.
$ c t  Ätrciöbrtituiciftcr.

________ _____Kieszler.______________
gür einen O jahrißcn © chülcr mirb 

bon Oftern ab eine
0  t t  f  t  rt t t  in elncr anftänbiaen l O l l  jübifchen gamilte 

geiuebt. Offerten unter G . M . 1 2  an
bie ©ppeb. biefeb iBtatteb erbeten.______

m fluter Sage mtrb per
V l l U l  l»  paip( jum l. Slprll ober 

3uß au mtetben gefucht. Offerten unter 
G . O . 1 4  an ble ©xpeb. beb SMatteb.
1 Unterßube au Perm. fß.*Äeffclerftr. 63.

Heute früh 5 Uhr entschlief 
sanft nach langen, schweren Leiden 
am Herzschlag unsere herzensgute 
Mutter, Schwieger- und Gross­
mutter, Frau

Anna Felienberg,
was hierm it, um stille Theilnalimo 
bittend tief betrübt auzeigen 

Grünberg, den 30. Januar 1893. 
Die trauernden Hinterbliebenen.

Beerdigung Donnerstag Nach­
mittag 2 Uhr.

©onnerftaß, ben 2. Scbruar, )8or* 
mittaßS 9)6 Uhr, foßen im (Safihofe 
sunt ßolbncn Trieben: 2 (fiepofitorien 
mtt ©^üben u. gächern, 1 bebglcichen mit 
©labßhlcbetbür, l (Regal, 1 Sabentifdb, 
1 iRtbl*, 1 ffilele*, 1 ©alataftcn, 1 ötflefen* 
maage, 1 Sifchmaagc mit ©emichtcn, 1 
B3etroieum*aRaßapparat, 1 Hängelampe, 
1 faft neue feine Uontmobe, IBettfteße, 
Äinbertifchchen mtt ©tüplchcn, 2 ßan» 
feine ©if^Iamhcn unb anbere Sachen 
inetftbtetenb gegen foforitßc Sablung 
Derfauft merben.

Robert Kühn, 
Huftionb-Äommlffar unb PereiD. ©apator.

(Sitte freunblidjc lDol)unna,
beße Äflche u. 3ubehßr, tft Pom 1. Slprit 
au Dermietbcn gjcrlincrfitraftc 19.

©ine äfiohnmtß Pon 2 3t>nmern, 
Äabtnet u. Äücbe aum 1. Slpril au ber* 
mtetbtn________ itatb. Uirdtftroßc 7.

©ie obere Slorberßuöe, 9litoDe unb 
Äüehc, ift bom 1. Stpril, auch früher au 
bermietben_________%lcifchcrftrafte 4.
s V t t t i t  t l  t1« «tt« t̂ tage au 

J . X  permietbeu.___________
ÜScrlinerftr. 88; 2 Stuben, Äüchc 

©ntree fofort ober fpäter au bermietben.
SMQißC SSohnuttflcn, uiöblirt u. 

nntnöbürt, Denn. C.8trauss, gilbetii.1/2.
1 frbl. mßbl. 3immer fof. au btaieben 

bet Ad. Schultz q. b. ebang. Ätröbe. 
8Rßbl. 3itumer au Pecm Olieberftr. 31. 
1 ©tube au bermietben ffViebetflraße 27. 
1 ©tube mtt Ä. au Perm, lin t. g uchbb. 17. 
Äl. mßbl. 3lnuncr Denn. gr. E. Grlenz.



Verein Concordia.
Dienfiag: 

im  SEBa
Slbcnb» Unterb 
oft. S e r  ®orf

SRittmod), ben 1. Februar, 
Slbenbö 7 U p r:

K rä n zc h e n
bcöSSdctgcfcücn^®crcinß F r ü h  a u f

im SSalbfdtloft.
©efeßen, welcpe fiep bem Ärünacpen 

anjcpiteßen woßen, werben freunbltcpft 
eingelaben.___  M e r V o r s t a n d .
S on ncrftag , bcn 2 . F e b ru a r 1893t
G rosses Concert.

Slnfang 1Yi Upr. Kacpper B a l l ,  
©terju labet freunblicpft ein 
©aftwirtp W o r a t z , gtftw cin ife.

Friedrich-Wilhelms-Realgymnasium.
Daä aum ©eften bet Unterftflgungtaffe geplante Stongcrt finDet unter 

gütiger SJtltrotrfung fangebfunPiger Damen unb Herren ©rünbergb
iDiittuiod), i>. 1. F e b ru a r, abenfcö jm itftltd) 8 Itljr  

in  frcr 2lula ftatt.
3ur Slufffiprung tommt

I M i t h a ,  eine <5age turnt £>ertljafee,
geb. bon H. Seit/, tomp. bon ©rf. H. Hoftnann, 

m it  « p o r ,  © o l i ö  u.  S l l a u i c r b c g l e i t u n g .
Dirigent: $etr ©cfangleprer l'aschko.

SBtlletö a 1,25 90t. (Scpfiltr a 50 ©f.) au paben bei .jpetrn Scholz, Sext: 
Bfldjer ä 20 ©f. in beiben ©ucppanblungen u. aßenbb an ber .ftaffe.______ '_______

CÄrwnberger 
G u s tw ir th  -V e r e in .

2n »folge .jptnjcpeibenb unfereb wertptn 
©oßegen$errn G u s t a v  F ü l le b o r n  
werben Die fUiitglteber auf § 19 beb 
©tatutb aufmerffam gemacpt.

_________ S e r 8 3o rflan t> ._______

Krieger- und Miiitair-Verein.
SDtittmod), Pen 1. S c h m o rt 

Srauer : ©arabe beb .«amtraben 
G u N ta v  F ü l le b o r n .

Eintritt SRarpmitiag p räc. 2ll» ttp r 
9 icffourcc. I I I .  C om pagnie . 

_______ I l e r  V e r e in s s ta b .33c r c u t  * an̂ f.n«0; 1858.* ©ommib bon 
^»amßwrfl, 5>eiip(lraf}e 1.

Die Ix itg lie P b fa rtcn  fü r 1893,
Die Q u ittu n gen  ber fUenfionbfoffc, 
fowie ber ft raufen . unP © egräbnift« 

ftaffc , c.
liegen aur « in lö fu n g  bereit.

SRacp bem 1. S eb ruor b. 3 .  ift 
®ergugboergütung laut ©tatut au 
aaplen.

Der « in t r it t  in ben ©erein unb feint 
ftaffen fann täglicp erfolgen. 

«cfdjäftbftcU c für « rn n b e rg  bei 
$ trrn  Oswald Wolf, ©crltneritr. 28.

F i n k e t  B a l l - i a a l .
3u bem am S on ncrftag , ben 2. S e b ru a r, SlbcitPo 8 U p r, ftatt: 

ftnbenben B a s k e n - ß a l l  finb ©intrtttbfarten n u r  uorper bet $errn 
F i n i l  F o w e  au Puben.

Dte ©aflerien bleiben für 3u(cpauer referbirt, pierau ©ißetb ä 30 ©f. eben; 
faflb n  u  r  Pei .fjerrn F o w e .

Dab ©aalparterre barf nur mabftrt betreten werben. 
ajlaöfcn=2lnsüge liefert $err B ä t l in e r .  _____

G e  w e r b e -  u .  G a r t e n h a u - V e r e i n .
^ o t t it a b c it f r ,  4 . ^ y c O r itn r , i n  F in k e ’s 3 a a l :

^ e te r  Pcs * tiftu n a = 'fc ftc *
b u r d )  C o n c e r t  u ttfc  $ a t t $ »

3u aaplreicper ©etpetligung werben bie äJlitglieber unb beren Slngepßrige 
ergebenft etngtlaben. ® c»?  ^ o r f t r t t t f c .

oortrefflld) tuirfenb bei Sraufpeitcn beb Slagenb, ftnb ein

D e u t s c h e s  H a u s .
S ic n fla g , ben 31,, SlbcnPb 8 U p r:

§aftti=ii.iUI=Jlii9f(|)ul)tti.
© tlla rp  neu re n o u irt.

äUittmodj, iicit 1. ^rclm iar
beginnen wir mit bem Slubftofj unfereb

Bockbieres.
©crgfchlofebrauerei.

€ .  L .  W  i l l i .  B r a n d t .

3iuit SKRa$fettbalI
am S on ncrftag  finb ® lo b fcn , Sarnen, 
Olafen je . tm flehten © aal bei mir 
ju  paßen. B . F in k e .

©et bem S on ncrftag . bcn 2 . fteb r.,
ftattfinbenben B a s k e n b a ll  ift ber 
Sugang für 3ufcpauer au ben ©aßerlen 
n u r butep bab ©orberpaub geftattet.
______________________ B .  F in k e .

3l)l’U}J,
pell unb füft, per ® fu n P  20 fß?.,

empfieblt
O tto  lä e b e lte r r .

Magen-Tropfen,

lin e n t t iü ljr lt fc  altbehatm les gaus- unb S o liiö m lttrLranl&etten «traut, finb: Hb: dj.nbtr Btljtm, »Ubuun, ji :ne eibitimbiolmctlon, Ö deunb "arbrNfira. Dtaflmtrambl, partidetgteit ob« »trfloejimn.Bmg bei flofjitim trj, fad« et »om ®!ugeu ^ereile«, ucnerfabrn Dlagenl mit Epeiien unb ffleuänien, KBiiruier-, Stbrt, anb £'«motcb*l
ettu<«urt>|u«t,

leiben al» beilttäUige* Vttttcl etbeebt»ei genannten «eaurbeittn $«ben fitb bie jn  a r <• |« t r « r  J O .g e n -  a r a p l e n  feit sielen Oabeen auf bal Stiefle beiaabu, ma» punbette ssn Aeuaniffen beftStigen. 'JJtei» & Rlaltbe fammt fflebrau<S»ap»eifunaSO Pf., X)cpselllai(6e 'Dir. l.4 o  Zentral■ »evfanfc b a t*  Bpoibelet (Sari W rabs, ftrem fier (jdabien).'JJfnn bittet bie Z rtu ig m a rft  unb Unrerfehrift |u beamten.Jjie  IS o rta jtU e r  flJta g e n ,Ie o » fe n  finb e<bt |U haben i»
« rü n b e rg : Slpotp. a. fd)w. Slbter, Slpotp. E . Schröder; ü o n to p p : Sipotp. 

I ’aul Lerch; © aabur: SlpOtp. E. Ilnetow.

Kölner Domban-Lotterie.
Z ie h u n g : b e s t im m t  3 3 . F e b r u a r  e r .

Hauptgewinne 75 000, 50 000 Mark baar 
Original-Loose a M. 3.25} empfiehltJ F l C P n h f l P f H 1 B e r l i n  C .

■ a - i a c i m a «  u * 9  K a is e r  W i l l ic lm s t r .  4 0 .
Jede Bestellung auf Kölner Loose wird n u r  durch solche ausgeführt. 

Ersatz durch andere Loose ausgeschlossen.

M T  B c s s . A p f e ls in e n
ü  ©tücf 5 * f .  

empfieblt B .  F iu s in e e r .

Öomburßer Kaffee.
^aPrifat, frdftig u. jepön fcpmedenO, Per: 
fenPet au 00 ©f. unb 80 f}if. bab ©f»nC 
in  ©oftcofiib oon 9 ©funb an aoüfrel 

F e r d . I la b m s t o r f f ,  
O ttenfcn bei H am burg.

|rui|=®ift«M bclM
per fPim tb 30 2Jf.

finb wleber eingetroffen.
O tto  Itie b e lie rr .

l i n s t e n  +  H e i l
Pon E . F b e r m a u u . D rebben, ift
Pab etnaig befte biütet. ©ennfimiftel bei 
feuften u . ö d fe rfe it . 3 «  paßen Pei 
löerrn O t t o  E le b e h e r r .

90!eine © ifcplcrei btfinbet fiep jegt äJJaulbccrftrafte tm ^iauie metneb 
Perftotbenen ©atere. P a n i K r u g : . X ifcp lerm ciftcr.

^ o r j w ^ l id ) » ^

^ (ftlp e iu c fd n n a ti
garantirt rein, fein amerifaniftpeb, 

rop unb aubgebraten,
per ©funb 05 ©f., empfieplt

Otto Liebeherr.
Pei

©als: unb afafteubreseln
J .  E e u s e h n e r .

« u ic  rotpc AVartoffeln Perfauft aum 
©aa'bnreib N ta n it ;e ls  ©ftrtncret.

T r a u e r l a c k
ift au Paben tn
W . L c v y s o lm ’ s S3nd)t)anbhmg.

n « ä n V A  in ßcfdjmaduollft.3omt 
u.jujtbcmgreife fertigt 

W . K a l  z u r ,  ttun ftgü rtn e r.
«Imp Palte metr.e fR iebcrlagc ßet $txxn 

© cpneiberm ftr.O rüuiK .SÖ rotm arftS,
empfoplen u. werben ©eftefi. bott angen.

D it mit Pepßrblldper ©enepmigung er» 
richtete
P o s t  f a c l i  s c  b  u l e

itt 0nminerfelb
beginnt Oftern ipren neuen «urfub.
___________ _____________B o e lk e .

«in e tüchtige
^(ttHicrle^renn

empfieplt fiep bei müftigitu Honorar, ©ute 
©mpfeplungen ftepen aur ©eite, fltüpereb 
tn Der ©rpeD. b. ® l.

A.O. Schultz,
ffiiebertßorftrage 14.

Slnna^tttc 001t
0 t r ü m ^ f e n

$uut ^ In fltiifcn .
Eißcite (faßrilatioit 

tm £aufe.

f^flr eine gröftcre © udffabrif pter 
wirb aum baibtgen Eintritt e in  iu n gcr 
SDlann alb ______
SWT 3r(|rcilier
geiucbt. ©elDfigeicpricßene Offerten unter 
G . y .  1 3  an b. ©ppeb. b. ©I. erbeten-1 nudttrrnrr Jintmrttnann
finDet bauernbe ©efepdftigung. 

B e r g w c h lo s s b r a u e r e i  
C . L .  W i l l i .  B r a n d t .____

_ “  ©ln inußerer, auüerlüiftger ülocf: 
fdjnciber für bauernbe  ̂ ©efepiiftigung 
fann fitb melben_______ ©itßerbera 29.

ß-ür mein ©oloniaiwaaren:®eicpiift 
fuepe icp aum 1 . Sipril er. einen ©opn 
acptßater ©Item alb

Öcljrliitg.
_____________ O t t o  IA e b e h e r r .

1  S e ^ r l in g  n im m t  a n
R ic h a r d  B o s le r ,  .Klempnermftt. 
« in  £ ep rlin g  wirb ßalb ober Oitern 

angenommen. W ta n ig e ls  « ü rtn c rc i. 
« in  Jtcp rling  wirb angenommen bei 

H u g o  F ö r s t e r ,  llp ttnaehcr.

3'ittige Öeute
fü r © djccrutnfdjincn unb c in ® ü rfte r
Üönnen fiep melben.
©djlcfifepc © ud irab rif, B -  W o lf f .

©in junger, trüfdger © urfd)c, wenn 
mögltcp Pom ülanbe, wirb p:r ßalb gefuept. 
0iüpeteb bei B .  R in k e ,  fterrenftr. 1 .

3 n metn fiJtanufactur: u. Jlurawaattn: 
gejepüft fann ein jungeb filtäbcpen aub 
guter gamtlie unter gflnftigen ©eblngungcn 
alb 0 9 "  Seprutäbdtcn 'W B  
eintreien fofott ober 1 . älldra.

J .  W . F .  J a n d e r , © dnuiebitb. 
©in SraPcnutäbdfcn gejuept.

________G u s t a v  F r i t z e .
H e rl a m t ein P ortem onnaie , ^npalt 

3 ähf. unb 1 ©Cplüffel, am 
©onnabenb Por aept ^agctt arDiidgen 
‘JtieDerftrafie unb ©tlßjrberg. ttiliebers 
bringet erßült 3 filltf. ©elopnung_  ^ ic g c lb c rg  9lv . 2.

Ed. Seiler, Liegnitz,
grösste Pianoforte-FaMi Ost-DentschlaDtls

liefert
pflüget, ®ianinob n. £>arntonium$
in anerfannt ooraügltcper ^altßarfett, 
©onfcpbnpeit unb Spielart au mäßigen 

©reiten.
©rämiirt auf 13 groften Slubfiefiungen

SBidjie ti. ©titfcliipmicre,
befteb eigenê  gabrilat, aud) im ©injelßcrfauf, bei 
E.Schulz, ©ctlftr.88, lJDt., b. $ rn.iSrunnmU.

bcn Platten!
I d i n  tßbtet fofort unb rabifal ade 

Statten opttc ©efapr für 9ütenjcpen unD 
£iaubtpiere. ©arton au 50 ©f unb 1 ©t. 
in I* . E a n g e ’s Drogeiipanblnng._____2 Coakaöfcn ju urrborgm.B r e t S c h n e i d e r ,  ■fiollänbermüple.

( f i f c i i W ) ! i f i i ) i r i i f i t ,
S r iia c  v

SU ®ansu)ccfen itefert auf ©efteßung 
au ben bißigoen ©reifen
S .  V e i t e i  in |lniföl|. 

0 tn cfc ^Öivfcn,
für ©teßmaeper fiep elgnenb, fowle 
Slefenrutpen Pat au pertaufen

R .  B c r t l i o l d ,  iPrittag,

« in  2 lb rift Per ©ieltgc»'d)id)tc
gefunben. Slbaupolen iierrenftrafte 10.
« in  ö a a rso p f gefunben SteuftaDtftr. 20.

SOeinaubfdianf b e i:
2tug. © djuls, Unt. »̂ ucpbP., 91r 80 pf. 
©üefer ©cpßntnecpt, 89r Ötw. 80 pf. 
äö in b e rlid ), Ärautftrafte, 91r 80 pf.

ä R a r f i p r e i f e *

9tacp ©reuß. ©taß 
unb ©ewltpt 
pro 100 kg.

©riiuberß,
ben 30. 3unuar. 

Öcpft. ©r. Kbr. ©r 
JH 1 I .(! A

SJelaen..................... 16 — _ —
»Koggen.................. 12 25 12 —
© erfte..................... 14 — 13 50
fcafer ...................... 14 — — —
©rbfen..................... — — — —
Kartoffeln............... 4 95 3 85
© tro p ..................... 4 50 4 —
f ie u ........................ 8 A-- 6 —
©utter (1 kg) . . . 2 — 1 80
ffiier (60 ©tüd) . . 4 80 4 20

(öisrsn eine Jöeilaae.f



^Beilage jum ©rünbetgct ^o$enbUtt M  13.
©icuftag, beit 31. ^am m r 1893.

Uttlmrtnli(f)feit in Straftaten.
»C i Den »erbanDlungen Deö 9lbgeorbnetfnbaufc9 

über Den Suftijetat bat Der Suftijminiftcr. reit gemclDet, 
fich auf eine bon ihm unter Dem 21. ©rctmbcr b. 3 ' 
erlaffene aöflemeine »etfügung bezogen unD Dieielbe 
beriefen, welche Die dabrung Der Unparteiliebfeit in 
©traffacben jum ©egenftanbe bat. ©tefelbe lautet:

„©ie Unpartelllcbfelt Deö 9ltcf)ter0 foU fid) auch in 
Der ftrengen ©ad)ltd)feit Dt® Dem Rld)terfpruch Porau®; 
gebenben »erfahren® betätigen. 3 n ©traffacben, 
melcbc 31t Den polittfeben ober foclalen » a rte t; 
fäm pfen Der ©egenwart in »ejlebung fteben, ift Diefe 
»etpätigung befonDer® nothwcnDlg, gerabe hier aber 
mit ©dfwtertgfeiten PerfnüpfT. Bä* Den 9lngefd)ulbtgten 
liegt in Dtefcn Sad)en Die »etfuebung nabe, Die »er; 
tbeiDigungÖmtttel, Die ibm Daß ©efeft Der 9luflage 
gegenüber getväbrt, in Der öffentlichen »erbanblung 
nach außen bin 31t benuften, um Die 2lnbänger feiner 
»eftrebungen im SanDe 3U ermutbigen unD 311 berinebren. 
©0 beDarf Der gai»3en llmficbt unD Sangmutb Deö 
leitenDen aiicbter®, um einem fo(d)tn »erbalten gegen­
über einerfeitö jeben ©ebein einer »orelngenommenbeit 
311 bermeiben unD anbererfett® Die »erbanblung über 
rünftlld) bereitete $>emmniffe btnwegsufflbrcn unD fle 
bon Den 3ur ©acbe nid)t gehörigen ©rörterungen frei 
3U halten.

3 «  Der bewährten Eingebung Der©ertd)f®PoiftftenDen 
Darf Da® »erträum  gehegt werben, bafj fic ficb bemühen 
werben, bieten SlnforDerungen gered)t 3U werben, jub 
palte eö iebod) für angemeffen, auf einige ©eftebtöpunfte 
btnsuweifen, Deren allgemeine »eobaebtung für Die 
Rettung Der ftrafgerlcbtllcben »etbanDlungen bon 
»lüften fein wirb.

»o r »Bern empfehle id) Die ftrenge $>anbbabung 
Der ©ifttingöpolisei unb Die ®urd)fübrung einer Der 
dürbe De® ©eriebl® entfpreebenben »leDeorDnung. denn 
ieDer bei Der »erfammlung »etbelligte — Die BRitglleber 
De® ©eriebtöbofe® nicht auögefcbtoffen — erft fpredjen 
Darf, nacbDem er 3um dorte  3ugelaffen ift, werben Die 
9lergerltd)feiten bermteten, 3U Denen ein frei berlaufenDeö 
ded)felgefpräcb 3U führen pflegt. ©8 foll Damit nicht 
gefagt werben, Daß Der »otfiftenbe fid) auf Die äußere 
Geltung Der »erbanblung 3U befebränfen habe. ©0 ift 
blclmebr feine »fltd jt, Die gilabrbelt 311 ermitteln, utlb 
er wirb e® Daher nld>t bcrmelDen fönnen, 3eugen unb 
9lngcfd)ulbigte auf diberfprücbe, Müden unb Unwahr; 
f ebein liebfeiten Dln3uwetfen unD anbere 3ur 9lufflärung 
Der ©ad>e geeignete »emerfungen 3U machen. ©er 
»otfiftenbe wtrD feboeb gut tbun, feine »orbaltungen 
in Die Dem ©tnfi Der ©acbe gebübrenbe Bonn 3U fleiDen 
unb aud) Da, wo 9lnlaß 3U tabelnben »emerfungen 
gegeben ift, ficb ieDer farfaftlfcben F ä rb un g  Der; 
jelben 3ti enthalten . Unter allen UmftänDen bat 
er t® 8U bcrmelDen, eine Haltung ansunepmen, welche 
fetne perfbnlicbe ©tellung sur ©cbulDfrage al® eine 
bereit® feftftebente erfcbelnen läßt.

®te ©acblicbfeit in Der Seitung Der »erbanblung 
muß befonber® gegenüber Dem »ertbe lD tger be­
obachtet werben, in Dcffen ÜRttwlrfung Da® ©erlebt ein 
wichtige® unD nüftltcbe® ©lement Der ginbung materieU 
tintiger ©ntfcbelDungen 3U erbtiden bat. 9lu® Diefer 
Sluffaffung bon Der ©teHung De® »ertbeibiget® im 
©trafberfabren entfpringt aber aud) Die »flicht De® 
»orfiftenDen, im ©InselfaUe auf Dte ©inbaltung Der Der 
»ertbelDtgung gesogenen ®ren3cn Gebucht su (ein. 
3n®befonDere muß einem »erhalten Der »ertbeibigung, 
weld)e® Die dürDe De® ©erld)i® ober Die ©bre Der an 
Der »erbanblung betbeiligten »etfonen beeinträd)tigt, 
mit ©ntjebiebenbeit entgegengetreten werben. 3m Saufe 
Der »eweiöaufnabme fann Die »ertbeibigung Einträge 
unD nach URaßgabe Der ©trafproeeßorbnung fragen 
fteHen; e® ift ihr aber nicht 31t geftatten, hieran »e-- 
merfungen 31» fnüpfen, welche in Den ©ebiußbortrag 
gehören; inöbefonDere ift Der »ertbetDiger nicht befugt, 
bet Diefer ©elcgenbeit Die 9lu®fagen Der 3«ugm unD 
beten ©laubwürbtgtett einer »eurtbeilung su unter­
werfen ober Durch •frereinsieben bon perfön lid)en 
» e rb ä ltn iffe n , welche mit Dem ©cgenftanD Der »e r; 
banDlung nicht im 3ufammenbange fteben, Dte 3«ugen 
ober Dritte »erfonen bloßsufteHen.

©ure £>ocbwoblgeboren erfuebe ich, Diefe meine 9luf; 
faffungen Den 31» »orfiftenDen Der Strafgerichte au®ge= 
wählten Richtern 3ur »eaebtung mttsutbeilen.

SRlt »eftimmtbeit erwarte ich, Daß nur fold)e 
Suftisbeamte mir 3ur »eförDerung in »räfiDenten= unD 
©trectorenfienen tn »orjcblag gebracht werben, bin; 
ficbtltcb Deren eint btnretdjcnDe »eobaebtung ergeben 
bat, Daß fie Die sur ©cfüHung lener »nforDetungen er; 
forDerltchen ©igenfebaften befifte«. 9lucb ift tbunlicbft 
Darauf binsumtrfen, Daß bei Der gemäß § «2 Dt® ©e; 
ricbt0berfaffung0gtfefte0 Den »räflbten obltegenDen ©e- 
fcbüftebcrthcllung Dte borftebenD angegebenen ©efiebt®; 
punfte »erüdfiebttgung finDen."

SßarlamentarifdjcS.
3m Reichstag tarn am ©onnabenD bet Der 

»etatbung De® © tat® De® »telcböamt® De® 3 n n e tn  
bauptfäd)licb Die»  u ® fl e 11 u n g ® f rag e 3ur »etbanblung. 
»on  Bretfinntgen befürworteten Dte 9lbgg. $>trfd) unb 
©olDfcbmiDt Dte ©ntfenbung bon ^anbwerfetn unD 
»rbeltern nach Der ttüeltauöfteHung in ©blcago, 100311 
Da® DHeicb einen »eitrag letften folle. ©taatöfecretär 
p, »oettlch e r berbtelt ficb im ©ansen Diefer BorDerung

gegenüber ablebnenb. 9liich Die ®rage Der » e r lln e r  
d e lta u ö fte llu n g  fam sur Sprache, wobei 9lbg 
»am b erge r ficb al® ©egnet großer Süeltauöftellungen 
überhaupt befannte unD bon ©eiten Der »Regierung 
Staatöfecretär b. »o e tticb e r, fowie Der preußifebt 
$ianD el®m inifter Den »orw utf bon Der Regierung 
absuweifen fuebten, Daß fie Durd) ihr »erhalten Die 
»erliner deltauefteüung unmöglich gem alt habe. — 
©e® detteren erflärte ©taatölecretär b. »öttteber auf 
eine 9lnfrage, Daß Da® $runf[ucbt®gefeft biö sur 
nächften ©tffion 3urüdgefteHt fet.

©ie S R ilttä rcom m iffion  De® Reld)fitaa® bat 
am ©onnerftag unD am ©onnabenD getagt unD am 
©onnabenD Die ® enera l;© ebatte  becnDigt. — 9lm 
© onnerftag beleuchtete 9lbg. 9ltd)ter (freiftnulg) tn 
einftflnbtger tReDe Die »ereebnungen Der »Regierung über 
Die ©tärre Der 9ltmeen in Den Racbbarftaaten, beftrltt 
in®befonDere Die behauptete lleberlegenbett Der fran; 
Söfifcben 9lrmee unD erflärte, nicht über Die gegenwärtige 
BrieDen®präfcnjftärfe blnauSgcben ju wollen. »ennigfen® 
»oifdjlag überfebreite aber Diefelbe um 50000 äRann, 
auch genüge e® nicht, Die sweiiäbrtge ©ienftsett nur für 
Die ©auer Der »cwlQigung Der BricDenepräfensftärfe 
fcftsuftellen. ©ie 3weiiäbrige ©icnftaelt innerhalb Der 
ieftigen »räfens fei bom freifinnigen ©tanDpunfte 
fetncSwcg® ein »ngebot, fonDern entfprecbcnD Den 
»erDl)’icben ©arlegungtn al® ©eblußftein Der Organi; 
fation 3U betrachten, ©ie Äoften bewilligen Dte Brei; 
finnigen nur unter Der »orau®feftung, Daß fie au® Der 
fogenannten Stebeögabe Der » re n n e t entnommen 
werten. — fReicbfifansler © raf © ap rib l bemerfte, Daß 
er Die offteiöfe »reffe benüfte, weil er ficb im Saufe Der 
3abre überseugt habe, Daß Die® notbwenDtg fei, befonDer® 
um tn Den Sikibltrelfen »ufflärungen über Dte »bfiebten 
Der aiegierung 3U berbreiten. — 9lm ©onnabenD 
erflärten nach einer »uöeinanDerfeftung Cainse® (fretf.) 
Dte cleticalen «Ibgg. © cbäDlcr unD S ieber, Daß Die 
freifinnigen Slbgg. Richter unD £>ln3e erfolgreich Die 
91 u®fübrungen Der fRcgierung®bertreter wiDerlegt hätten 
unD Daß Da® ©entrum über fein 9lnerbieten einer ber= 
ftärften 9lu®bebung im Rahmen Der BntÖenöpräfens; 
ftäife nicht binauögeben werDe. Öteicbfifansler © raf 
© aprib l hoffte Die ©lertcalen tn Der ©pecialberatbung 
31t feiner SReinung su befebren. @r erflärte, eine 
»e rfcb lim m cru n g  Der auöw ärttgen  Sage feit 
1890 oDet auch fe it 1887 fei nicht e ingetreten ; et 
boffe fogar, e® werDe ficb i«  Böige Der ^an D e l® ; 
D ertrag0-»o littfau ® w irtb fcb a ftli< b cn © rü n D en  
eine 9lnnäberu»tg europäifeber © taaten boll; 
Sieben. — ©ie ©pecialDebatte wirb morgen eröffnet.

3»n preußifdjen 9 lbgeortnetenbaufe fam e® 
am ©onnabenD bei Der »eratbung De® ©tat® Der 
äR in tfte ria lbureau®  su etner bcDeutfainen © ebatte 
über Den 9 ln tifem itl®m u0. »e i Dem iitd t „tRei^®-- 
unD © taat®anselger“ nahm 9lbg. ©raf S im b u rg ; 
© tlru m  Da® SSort, um ficb über Die »ublication De® 
„tRetcböanselger®" gegen Den BÖefte« »iöm atd, in 
Sachen De® 9ilclfenfonD® unD namentlich binfid)tlld) 
De® Dem SanDratb b. »ornfteDt ertbetlten »erwetfe® 
8U befebweren. iRlntfterpräflDent ©raf © ulenburg 
erwtDerte unter febarfer »erurtbeilung De® gegen Die 
aiegierung, 9lrmec unD »erwaltung gerichteten ©ebabren® 
9lblwarDt®, Daß Die Regierung, um fid) feiner 3wet; 
Dcutigfeit au®3Ufeften, ntebt allein bere^ttgt, fonDern 
aud) b erp flid )te t gewefen fei, Dem an Der ©pifte 
De® betreffenben G reife® ftebenDen »cam tcn  
einen »errnet® »oegen feine® © intreten® für 
9 lb lw arD t 311 ertbeilen . 9luf Den fonberbaren 
»otw urf De® 9lbg. ©rafen Simburg;©tlrum, Die »ub ; 
lication icne® »erwetje® laffc auf eine auönabmöwetfe 
fcblecbte »eb anD lun g  Der © onferbatiben Durdb 
Die a iegierung fcbließen, etwiDerte Der URinifter, tr 
fönne Jld) Dtefcn »orw urf nur au® Den perfönlldjen 
©rfabtungen etflären, welche ©iraf Simburg mit Dem 
©ISctplinatbetfabren gemacht habe, ©ie 9lbgg. 0 b red) t 
unD a iid e rt fprad)en fobann De»n SJIinifter ihre bolle 
»illigung feiner ©rflärung au® unD bcrurtbeilten beiDe 
energtfcb Da® antifeinitlicbc Treiben. 9lbg. a iid e rt 
nabni aud) ©elegenbeit, Den äRtnlfter auf Da® ©lebabren 
De® ©eutfeben »auernbunbe®  aufmerfjam su 
machen, Der al® p o lltlfcb e r »n e in  3ur »efampfung 
De® BreifinnS unD SuÖentbum® Die £>tlfe Der Ort®-- 
borfteher unb SanDrätbe in 9lnfptucb nehme. 9luf 
Dtefe 9lnregung ging Der ffllinifter nicht ein, wieber* 
holte aber Dem 9lbg. b. RR In n ig e r oDe gegenüber, 
weld)er Dem ©rafen Simburg fecunDitte  ̂ in noch 
febärferer Bonn feine erfte ©rflärung. ©antr 
erfebien .^err bon SJalD ow , Der conferbatibe 
©egencanbiDat 9lblwarDt®, auf Dem » la u , um ©cftiuer.- 
gcicbid)ten über Die freifinnige 9lgttatton im Greife 
BrteDeberg;9lrn®walDe aufsutijeben. Rad) ihm bemühte 
ficb $err b. » lö f t , Der »otfiftenbe De® »auernbunbe®, 
Den bon ihm geleiteten »eretn nach Äräften berau®; 
suftreteben. ©r würbe bon Rtdert fofort auf Da® 3u; 
geftänDntß Deö politifd)en ©barafter® De® »auernbunbe® 
feftgenagelt, Der, wie ^err b. »löft offen berau® erflärte, 
gegen Breifinn unD SuDentbutn fämpfen wolle. 9ln Der 
weiteren ©ebatte betbeiligten ficb Öie 9lbgg. © töder 
unD ©remer (Geltow) auf Der einen, fowie R id e rt 
unD »Ictoer (»erliu) auf Der anDercn ©eite. 9lu® Der 
antlfemitijd)en ^eftreDe De® 9lbg. © töder mag Die 
$etbotbebung Der »ebauptung genügen, Daß RlblmarDt 
augenbltdlicb „Der populärfte »ta n n  ©eutfcblanD®“ fei.

©ift um -l'/ü llb r fonnte Der »räfiDent Die 9lnnabme 
De® betreffenben ©itel® conftattren, worauf ficb Da® 
$au® auf RRontag bertagte.

2 > e v
»on  <iu®u>tg giattflbofer.

[9la4bvu(t »erboten.]
Unabläffig ftrömte Der Regen au® Den grauen »lolfen, 

welche DrüdenD nieDetbingen über Da® »ergtbal unD ade 
>̂öben berfcbloffcn hielten. .Hein Saut De® Sehen® ließ 

ficb in weiter aiunDe bcrncbmtn, man hörte nur Da® 
grotlenbe Raufeben De® bod) angefttegenen Sbalbacbe® 
unb Da® Dumpfe Stoben Der aiegenftürse unD 9öilDbäd)e, 
wtldjc bon Den »erggebängen töalwärt® ftürmten, Bel®- 
broden unD »aumftrünfe bor fid) berwälsenD in weiß; 
febäumenber Bluib- Unabläffig ftrömte Der Regen, un= 
unterbrochen fchon in Die Dritte »loche, unD wieDer 
ging mtt ©trömen unD ©ließen ein ia g  su ©nDe, ohne 
Daß ficb ein »lecbW 8um »efferen erhoffen Iteß. 9luf 
allen »liefen ging Da® $eu 311 ©runDe. ©ie BUDfrucbt 
faulte auf Den Halmen, unD in Den ölälDern ftttrste 
»aum  um »aum , Da in Dem au8gefd>memtnten ©rbreicb 
Die »lurseln ihren $alt berloren.

Unabläffig ftrömte Der Regen unb tmmer lauter 
tönte bon überall Da® tobenDe Raufeben, wäbrenb Die 
langfam siebenten »Sollen ficb buntler unD Dunfier 
färbten im finfenten 9lbenD. ©a® alte RSeibleln, welche® 
abfett® bon Der Straße unter Den triefenDen 9leften einer 
mächtigen Bt<bt« lauerte, Die sitternDen $>änDe tn Die 
blaue ©ebürse gewidelt, batte febon RRÜbe, mit Den 
»liden Die ©ämtnerung unD Den ategenfd)lelcr 8u 
Durd)Drtngen. 3n brennenber ©ebnfuebt irrten Die 
alten 9lugen über Die DDe SanDftraße Dahin, Deren ©runb 
fid) in einen fließenDen »ach bermanDelt batte.

©ntlicb fam Der Grwartete, ein alter äJlann, in 
triefenDen Btoilcb gefleiDet; unter Dem mürben Bülbitt 
guoßen ein paar weiße esträbne berbor unD liebten an 
Den furchigen »langen De® fteingrauen ©eficht®. ©:c 
aiegen fd)ten Den 9llten nicht 31t flimmern; mit oc; 
fenltem älopfe 3ur ©rDe ftarrtnD, fam er in gl i 
mäßigem ©chritt Die ©traße einbergewatet; an einem 
©trtdletn trug er Dte JpoUart, Deren Schneite mit einem 
bölsernen Hlöftd)en berfichert war, unD über Den 
Schultern fcbleppte er ein große® »ünbel. Deffen 3nbalt 
eine Dide SoDcnfofte bor Dem ftrömenDen Regen su 
febüfttn fud)te.

911® Die alte Btati Den 9läbetfommenDen gewahrt 
batte, war fie aufgefprungen. Run eilte unb watete 
fle ihm entgegen. „Steffel! ©rüß’ ©td) ©3ott, Steffel! 
«Schier bab’ idb nimmer g’meint, Daß ich ©ich btut noch 
Derwarten fann!"

„9lber ©epbi, geh’, wa® tretbft benn!" fdjmoate 
bet Wllte; Dod) al® er Dte angftboßen, tbränennaffen 
9lugen feine® RUeibe® fab, oerftummte er, unD ein 
Süden unb Sittern ging über Dte ftelncrnen 3üge. UnD 
Dann, febeu unb leife, al® hätte er Burcbt 311 fragen, fam 
e® über feine weifen Sippen: „fila® macht er Denn?"

„O  mein ©ott, ©teffel, 0 mein . . ." unD ©epbi 
brad) in bellt® ©djlucbsen au®, „beut treibt er’® arg! 
® o  bab’ ich ihn nod) nie net g’feb’n! ©0 net, ©teffel 
. . . fo net!"

„Ro febau, geh’, tbu’ ©ich net forgen," tröftete Der 
«Ute mtt febwanfenber ©ttmrne, „er i® halt einer bon 
Die »Silben, gleich in Der $>öb’ , boHer £ift’ unD 30m! 
9lbet tbu’ ©ich net forgen . . . e® legt ficb fchon wieDer! 
3 <h weiß fa, wie er i®! »Sie oft fd)on i® er g’wefen, 
Daß ich g’incint bab’, ieftt unb ieftt i®’ au® . . . unb 
allweil wieDer bat er mit ihm reDen laffen unD bat 
nacb’geben, gl® Der ©’fcheltere! 9lb na, wtr Swei, wir 
ftnnen un®, ich fftrtbt’ ihn net . . . Drum tbu’ ©ich net 
forgen, ©epbi, geh’ , unb fomm’ ieftt, toinm’!" ©r 30g 
Dem fdjluchsenDen »Selb Die £)ünbe bom ®efid)t unD 
berfuebte ein forglofe® Säcbeln, Da® ihm fretlicb nt^t 
gans gelingen wonte. ©ann febritt er boran auf einem 
fcbmalen, fteilen SBalDpfab, über Deffen ©tufen Da® gc-- 
fammelte ategenwaffer in weißen denen nteDeiplätfcberte. 
©S würbe Dunfier unD Dunller, wäbrenb Die beiben Den 
»SalD turd)fd)uttcn . . . unD ie mehr fle sur £>öbe 
fanten, Defto näher flang Da® ftürmenbe Üiaufcben, Da® 
»eben unb !£ofen eine® dllbba^e®, bermifebt mit Dem 
atoüen unb Äracben Der ©teinflöfte, Die er bor ficb 
bettrieb tn feinem uferlofen ©ette.

„$>01 ft ihn, ©teffel," W uchs* Da® deib , „börft 
ihn, wte er tbut!"

„3a, la," murmelte Der «Ute, „beut tbut er fchon 
fafrifcb wllD!" .

Run traten fie unter Den »äurnen berbor ln ein 
fd)inale® 3;bal, Da® swifchen fteile dalDgebänge gelagert

•) Dev Slevtln bev Jöi!c$trfveu>tl>e (SJovfinitb: Rontane, fflveif, ^ellberg, ». Seltner, ». «Kotiert«, ». äBoljoaen; ffl«f$ä|t8leUunfl: «evltn». »uttiljiiubliinn ftriebtiil) Kj|eilfttlder in »erlin  W ., *a»veuU)er|traie 1, bic nuf SBunfK) 8«rn eafcunflen unb an«jtttivliil)e Stivofpecte inittbeilt) bat »or fluvtem ein toftlicbe« *)uc(t »on Subioig Oiangbofer berauoaeaeben, betitelt „Sliegenber Sommer", itiiiv brurten mit »ielem «ergnltfien, »om Xieteiit baju erma^tigt, bie ergreifenbe (Jrja^iung: „Sicv äütlbbad)" ob. SBtv llofjcn, bofi mancher unierer t!e|er fich »eranlaftt leben toivb, biefe Söefannticboft be« liebenämiltbigen Söucbe«, bie mir ibm bierbutcb »er; mittein, bureb Kn(<bo)fung beo »onbe« meiter nuojubebncn. »er jfnboit ift fo tlbmeicb unb bas Oanje babei fo burebroeg poetifcb fein unb roertbooü, baft roiv ba« »lieb nur »on i'Ctjen empfebitlt (önnen; gerabe jum Siorlefen im gam iiienlreifc, roenn biefe alte Sitte  noch nicht gam auficv «Wöbe gelommen ift, eignet e» ficb t»ie teilt jrocite«. »e r «lireis ift für JUcbtmitglieber geheftet 9K.fi,00; fcboit gebunben «Di. ft38. Sllitgltebcr be« »erein« ber SBttcbcrfrcunbe bagegen erhalten »levtelf«bvlicb s t » e i  »änbe geheftet filr »I 3,75; febön gebunben fttr 3». 4,&i).



war. Set)« ©fab bor Ihnen war berfcpwunben — ble 
game ©reite bei) XpaleS fflate ba8 tofenbe, bon fprü- 
penbem ©Hebt überbedte «Baffer beS «BtlbbacheS. «Beiß 
leuchteten bte Iprinfltnben «Beden auS ber «Dämmerung, 
unb awljcpen Ihnen, gleich fltegenben Schatten, fepoffen 
bte Möge unb gebrochenen Stamme ber liefe au.

• flJlühfam fuchten fleh bte ©eiben einen Hüieg amtfdjen 
«Baffer unb «Balb. ® a  fchtmmerte ihnen auS ber Döpe 
ttn mattes Wicht entgegen.

„«Iber, S epp i. . .  in ber Stuben brennt ia a Wicht! 
©eh . . .  für waS Denn?"

„Wh na, fein Wicht net . . . cö 10 g’rab ’S Wamperl 
im DerrgoltSwlnfel . . .  ich hab’S halt an’aünb’t . . . 
weißt . . . wann ber nimmer hilft, fo bab’ tch mir 
benft, nachher . . . nachher . . ." S ie brachte eS nicht 
über ble Wippen, waS fie noch weiter fagen wollte.

«Bieber fliegen fie bergan, unb nun erreichten fie 
baS fleine ©locfhauS, baS auf einem horfpringenben 
Dügel hinausgebaut war bis hart an ba8 ©etinne be8 
«BtlbbacpeS. ©en SSJeg aur %hür hielt ba0 «Baffer 
fchon betfperrt; hon ber «BalDjeite her mußten fie ble 
bßlaerne ©alerte beftetgen, welche ba0 DauS umaog. 
©er ©oben fchwantte unb alterte unter ihren Büßen, 
unb fpringenbe «Bellen fchlugen über ba0 ©elünber. 
«Benn fie fprachen, tonnte eines baS anbere nicht Per; 
ftepen, fo lärmte unb tobte ber «Jach.

©S war eine armfellge Stube, bie fie betraten, aber 
jwlfchen btefen rahlen, rauepgefepwäraten «Bänben hatten 
fie treu aufammengehalten Durch bteralg lange Sahre, 
hier hatten fie aß’ baS hiele Weib unb aU’ ble wenige 
Breube ihres fttden WebenS gethellt, hier hatten fie bte 
Älnber geperat, bte ©ott ihnen gefchenft unb wteber 
genommen . . . eine armfeltge Stube, aber eine Stube 
beS ^aufeS, DaS tbr etnaigeS ©igen war, ber ganae 
ateichthum Ihrer «Irmuth, ieber Splitter blefer tnorfchen 
«falten herwachfen mit ihrem ©afetn, mit ad’ tprem 
Bühlen unb Sinnen.

Schweigenb hatte Steffel bte Schwelle Übertritten 
unb baS fchmere ©Anbei niebergelegt. ©ab Wichtlein, 
baS im DerrgottSwtnfel unter bem großen, plump ge; 
fcpntßten Äruatfir brannte, warf nur einen matten 
Schimmer. Sepbt entjünbete eine Äerae, unb als fie 
beim Schein berfelben baS perftörte, taltwetße ©efid)t 
ihres SdianneS fah, übertam fie ein Schted, baß ihr 
bie .Kniee au brechen bropten.

(Schluß fo lg t.)

(Srunbetget unb jprobinjiftlsWat&rii&tett,
© rünberg, ben 31. Sanuor.

* Sn ©taug auf bie ©eftlmmungen im § 52 ber 
©erfehtSorbnung für ble ©Ifcnbapnen ©eutfcblanbS bom 
15. »lobimber 1892 OietchS ©efeßbt. S . 923 ff.) pat ber 
©unbeSrath nad)ftepenben ©cfd)luß gefaßt: „Bür ben 
inneren »etfepr auf ben beutfepen ©ifenbapnen wirb 
bie ©erwenbung ber b is h e r ig e n  B ra d ) tb rte f-  
fo rm u la re  btS aum «Ib lau f beS tUionatS S u n i 
1893 geftattet, fofetn bartn ber ©orbtuef für ble 
©eclaratlon ber ©efammt -- «Bertpfumme gana unb tn 
bem für ble ©eclaratton beS SntereffeS an ber recht; 
aeittgen Wieferung beftimmten SSorbrucf baS «Bort 
„rechtaeitlgen" bor ber Uebetgabe aur ©cförbtrung ge; 
flrkpen worben finb."

* ©ie ©oricpläge in ©eaug auf ble ©erwenbung 
bon ä Jlllltä rp e rfo n e n  im ffiib ilb ien ft werben 
immer netter. Sffct erfährt man Durch ble „Dleiffer 
Rettung", baß tpatfä<hliCp ein StabSoffider in fRetffe 
allen ©rnfteS bte ©efeßung ber Stellen bon ®pm - 
naftaU © irectoren  mtt im ©erwaltungSfadre unb 
Unterricht erprobten D aup tleu tcn  unb ble ber .KretS; 
S cpu ltn fpectorate  mit D b e rft; BteutenantS 
empfohlen pat. ©te @t)mnafial=©irectoren werben fich 
freuen au hören, baß an ihre Äenntniffe reine höheren 
«InforDerungen geftedt werben, alS an Die eines Daupt; 
manneS, unb baß aum .Kreis Scpultnfpector eine nod) 
weit höhere «)tlbung erforbetlicp fein fod, alS aum ©hm-- 
nafial=®irector.

* ©ach Dem S agb fa len b er Dürfen im SDIonat 
B ebruar gefepoffen merben: «JiännlidieS 8totp-- unb 
©atnmilb, Diepbßcfe, «luer-, ©itf- unb Bafanenpäpne, 
SBtlb;©nten, Etappen, Schnepfen, ©agegen finb mtt 
ber Sagb au berfeponen: «BeibltcpeS Dtotp; unb ©am-- 
wilb, «Bllbfälber, weibliches fHepmilb, Dlepfälber, welch 
ligtere überhaupt nicht gelcpoffen werben Dürfen, ©aepfe, 
»lebpüpner, «luer--, © irf; unb Bafanenpenneti, 4>afeU 
wtlb, «Bacpteln unb Dafen.

— ©Ine au ©onnerftag «Ibenb nach Blfcher’S Dotcl 
in 3 ü lllcp a u  einberufene © Arger--© ertam m lung 
aur ©eratbung Der bortigen S teu e rb e rp ä ltn iffe  
wählte Derrn ©ucbbrucferelbeftßer ^atnpel aum ©or; 
fißetiben, Denn Dtbftel aum Schriftführer unb .£>errn 
©unbetmann jun. aum ©elftßer. — ©er ©orfigenbt 
nahm DaS «Bort unD Derbrettete fiep über bte tn ber 
Stabtberorbnetewißerfammlung bom 17. Sattuar De-- 
fcploffenen Sufcpläge aur © ru n b ;, © ebäube; unb 
©ewerbefteuer. Dtebner brachte fobann ein ipm bor; 
liegenbeS ©efuep aur ©ttltfung, in welchem bie Stabt; 
berorDnetemSSerfammlunggebeten wirb, DenBefcpluß 
ber © erfam m lung bom 17. S a n u a r umauftoßen 
unb Den bisherigen SteuermobuS beiaubepalten. Derr 
.Kämmerer Scpwember erbat hierauf DaS «Bort unb 
erflärte, baß ber neue, bon ber StabtDerorDnetewSler; 
fammlung am 17. Sanuar genehmigte ©eranlagungS; 
mobuS gnna im Sinne eines DlefcriptS DeS Derrn Binan); 
minlfterS refp. beS Denn aJiintfterS DeS Sunern gefaßt 
fei. ©urep bie tn erwähntem fRefcript berlangte Dtrab; 
fegung beS ©ommunalfteueraufcplagS aur ©infommen-- 
fteuer hätte eine ©rhöpung DeS (SommunalfteueraufcplagS 
auf bie ffirunb; unb ©ebäubefteuer bon 75 pst. auf 
175 pst. unb beS 3ufcplag0 aur ©ewerbefteuer bon 
25 pikt, auf 175 p©t. eintreten müffen. 9luS ben 8iuS=

füprungen beS Derrn ÄämmererS war au entnehmen, 
baß nur bie größeren ©ewerbetreibenben, £au8; unb 
©runbbefißer butdh bie befcploffenen 3ufcpläge mehr 
perangeaogen würben, bie Heineren ©ewerbetreibenben 
ebod) entlaftet werben, Da in 3utunft (!!) nur 

bon folcpen betrieben eine ©ewerbefteuer erhoben 
werben fod, welche ein SapreSeintommen bon 
3000 äliarf unb Darüber haben, ©ewerbetreibenbe, 
welche btefe SahreSeinnapme nicht haben, bleiben in 
3ufunft alfo bon ber ©ewerbefteuer unb auch bon ben 
Darauf rupenben 3ufcplägen (?) befreit, «lepnltcp ber-- 
halte eS fiep mit ber ©runb; unD ©ebäubefteuer; außer-- 
bem fotnrne bie ÄtiegSfcpulbenfteuer in «BegfaD. — «ln 
ber $anb bon Steueraetteln, auf welchen bte btSperigen 
Steuern mit Denjenigen Steuern berglicpen würben, 
weldpe «ach bem «)efd)luß ber Stabtberorbneten;«ler; 
fammlung bon einigen ©ewerbetreibenben unb #auS; 
beflßern in 3utunft aur Srpebung tommen follten, 
würben ble «luSfflprungen beS .^errn ÄämmeretS einer 
Ärttlf unterworfen, wie überhaupt berfeptebene fünfte 
feiner Diebe wenig ©lauben au finben fepienen. ®aS 
aur Söefcplußfaffung ftepenbe ©efuep würbe fcpließlicp 
etnftimmtg angenommen, ©er «lotfiBenbe fteUte nun; 
mehr an bte anwefenben .Denen Stabtberorbneten ble 
Brage, ob biefelben im esirifie beS ©efucpS in ber 
näcpftcn Stabtberorbneten--«lerfammlung ihre Stimme 
abgeben woQen. ©Ie Stabtberorbneten «l. Di. «Mennig, 
Äubifcp, Hübner, Schwan, ölunbermann, ©ngellcpt, 
ÄolSporn, «3ufcp, BuDrnlg, Rtmmermann, «lorwerg, 
Diaumann, ^emtnerllng unb Saenicfe ertlären fiep für 
Den «Intrag; Stabtberorbneter Diahrn erflärte, (eine 
btnbenbe ©tflärung abgeben au fönnen. ©aS ge-- 
nehinigte ©efuep unteraeiepneten fobann 151 anwefenDe 
öürger, Darunter 15 StaDtberorbnete; ble leßteren 
(teilten au^ ben «Intrag aur «Inberaumung einer außer-- 
orbentlicpen Sißung.

— «US am Btdtag früh baS ©tenftmäbepen beS 
■Kaufmanns S t. in 3 ü ilic p a u  auf wiebetpolteSÄlopfen 
nicht erwachte, flieg man Durch ein eingebrücfteS Benfter 
in bte .fVlicpe, wo DaS Süiäbcpen fcpllef, unb fanb baffelbe 
tn böüig bew ußtlofen 3uftanDe. Sie würbe nach 
Dem kbranfenhaufe gebraut, wo fie nod) fcpwer bar; 
nieberltegt. Offenbar war biefelbe burd) Äo h l en o.vt) b- 
g a S, welches bemÄocpherbe entftr ömt war, betäubt worben.

— Sn S o ra u  hat fiep ein „«Irbelterpetm " ge- 
bllbet, welches Den 3wed berfolgt, geeignete -Däufet au 
bauen beaw. anautaufen, um Darin b illig e  «Bohnungen 
an orbentlldje «irbetterfamllien au bermietben. — ©ben- 
bafelbft würbe geftern ein „Äaufm ännifcpeS Sehr; 
lingSpeim " eröffnet.

— ©ine fonberbate äDiittpeilung über « lo lit if  in
Ä  lie g  er herein en wirb berfepiebenen ©lättern aus 
S aga tt übermittelt, ffliatt fcprelbt: ,,«lm .RöntgS; 
geburtStage fcploß fiep an bie «larabe für ben .Krieger; 
herein ein Btüpfd)oppen. ©aS wäre Ja nichts «lußer; 
gewßhnltdheS. ©eftemDlicp aber tft eS, baß in einem 
«eretn, beffen erfter «latagrapp lautet: „^o littf unb 
Dleltgion finb bon ieber ©efpreepung auSgefdjloffen" 
Scprtften aur ©ertpeilung gelangen, bie fü r bie 
SD Ü lttärborlage © ropaganba mad)en loden.
©ieS ift am Breitag gefepepen. ©er ©otfiBenbe 
übergab ber Orbonnana eine «Inaapl ©rofepüren fowie 
eine «fiengL©lacate, bte bie Ueberfcprtft trugen: „«BaS 
tput ©eutfmlanb für feine flJtilitärmacpt im ©etpältnlß 
au anbetn Staaten?" aur ©ertheilung. ©etfepiebene 
amtglteber äußerten fiep mißbidigenb über btefe „Stitn= 
mungmaepung" für bte tDUUtärborlage."

— Sn © eutpen a. O . hat bie © Ip p tp e rltiS  tn 
Den legten iagen fepned pintereinanber mehrere Opfer 
geforbert, fämmtlid) Scpultlnber ber unteren Waffen.

— ©er Dtacptwächter Ü rappert in@ roß ;© ollifcp , 
ÄreiS ©unalau, patte mit etnem anberen ©tnwopner 
um eine S tanöfla fcpe  Ä o rn  gewettet, baß er biefelbe 
auf e inm al auS trin ten  würbe, ©r bodfüprte btefe© 
«Bageftücf, würbe aber gleich Darauf bewußtlos unb 
gab feinen ©eift auf.

— ©ie elettrifcpe © eleucptung bürgert fiep auch 
in Heineren ©emelnben immer mehr ein. Sn « lltw a fie r 
hat fogar ein «irtbatmann, ber Scploffertneifter «Bunber, 
btefeS Unternehmen in bte Danb genommen unb eine 
große üJlafcptne aum ©etriebe einer eleftrlfcpen 
©eleucptung aufgeftedt. ©einape 200 Batnpen finb fepon 
angemelbet worben.

— ©aS DlelcpSgericpt pat bie Dlebifion DeS foclal; 
bemofrattfepen „©roletarter“, Btana BeIbm ann tn 
B angenbielau", welcher wegen © taieftätSbelei; 
b lgun g au etnem Snh« ©efängntß berurtpeilt worben 
war, berw otfen.

— «US am Bteitag früh bte üeprlinge beS Schlöffet; 
meifterS Dltß in © reSlau, «Beibenftraße, bernjäbtige 
OScar Scptrm er unb ber lOiäprtge fteoppil Ditß, 
nlcpt aur «trbeit etfepienen, fotfdjte man nad) unb fanb 
biefelben in  ihren  ©etten erftteft bor. ©er £ob 
ber betten iutigen Beute war infolge SluSftrömenS bon 
©afen auS etnem bon ben fieprlingen ohne «Btffen beS 
DJicifterS aur ©rmärmung beS DlautneS, in welchem 
fie fepdefen, auSgeftedten ÄoafSofen eingetreten.

— ©in ©ürger Der Stabt Bö men faß biefer Xage 
im «BirtSpauS nnb rauchte gemüthiicp beim ©lafe ©ier 
auS ber Dort üblichen furaeti Dolapfeife. «US bte ©fetfe 
fiep berftopfte, fud)te er auerft mtt etnem Strohhalme 
Buft au fepaffen, unb alS biefer abbrad) unb Im Dtopre 
fteefen blteb, trbat er ftep bon ber «Birtpln eine S  t r i et- 
nobel, ©tefe trieb er, tnbem er fie gegen einen feiner 
«Bcftenfnöpfe anftemmte, gewaltjain tn DaS Pfeifenrohr, 
©ie Diabel glitt Dom flnopfe ab, Drang in Die ©ruft 
unb Durchbohrte DaS C>era. Dlacp wenigen «lugenbliden 
war ber Unglücflicpe eine Belege.

JBcrmifdjtek
— ©ie S p o le ra  ift in Dtletleben im ©rlöfcpett 

begriffen. «Im ©onnerftag ertranften amet ©erfonen 
an Spolera, feine ftarb. 8lm Breitag ftnb awei ©erfotten 
an ber Spolera geftorben, eine neue ©rfranfung aber 
ift nlcpt borgtfommen. «Im Sonnabettb ©ormlttag 
erlag noch eine ©erfon ber Spolera, ©ie tn bem 
Äod)’icpen Snfdtut für SnftdionSfcanfbelten angeftedte 
llnterfucpung bon f iltr ir te m  BettungSw affer pat 
baS ©orpanbenfein beS Ä o m m a -ö ac lllu S  ergeben, 
o baß ntd)t mehr beawelfelt werben fann, baß baS 

S a a le w a ffe r ber P rä g e r beS «InftedungSftoffeS 
ift. — Sn « llto n a  famen nach ©rlbatmelbungen am 
Sonnabenb fünf ©rfranfungen an Spolera bor, bon 
Denen brei tßbtltch berliefen. «Imtllcp werben auS 
«lltona nur awei 2;obeSfäde an Spolera gemelDet. Sn 
einem Bude hanbelt eS fid) um einen «Irbetter tn 
Ottenfen, in bem anbern um eine Brau, welche fich 
fepon feit längerer 3ett im ftäbtifepen .Kranfenpaufe au 
«lltona befanb.

— ©elbeS Bieber. Diacp einer SRelbung beS 
„Dteuter’fcpen ©ureauS"au0©ueno0«lt)re0flnDtn bem 
dortigen ̂ >afen awei Büde bon gelbem Bieber borgefommen.

— ©tn neues fcpwereS © rubenunglflcf wirb 
auS Ungarn gemelbet. ©ie Üofober ÄoplenwerfS; 
Unternehmung macht befannt: ©or awei iagen brach 
in bem Äoblenbergmerfe ein B «uer auS, welchem 
19 © ergarbeiter aum Opfer fielen. Deute ift iebe 
©efabr befeitlgt unb ber ©etrieb wieber tm ©ange. 
©ie Urfacpe tft unbefannt. ©ie fütelbung mehrerer 
©lätter, wonach Die ©rube fcpon feit «Bocpen brenne 
— anbere wiffen fogar bon etnem feit 80 Sohren be; 
ftepenben ©ranbe — finb unrichtig.

— © etarbe geplagt. Sn 9lom plagte am 
©onnerftag «Ibenb gegen 9 llp r bor etnem Benfter DeS 
ßrbgefcpoffeS beS OutrinalS eine mit ©ulber gefüdte 
©apietpetarbe. Srgenb welcher Schaben würbe nlcpt 
angericptet.

— ©ine S d)neelaw ine berfepüttete, wie auS 
©raa gemelbet wtrb, in «Begfcpeib bet ©ruct fieben 
Dolafnecpte, bon Denen fünf tobt finb.

rBerlinev Söörfe vom 28. Sanuar 1893.
©eutfepe 4%  Dleicp0;«lnleihe 107,50 ® .

„ 3'/i blto bito 100,40 ©.
„ 3% bito btto 80.00 ® .

©reuß. 4% confol. «Inleipe 107,50 ba. ©.
„ 3*/t bito btto 100,80 ba. ® .
„ 3% bito bito 80,00 ©.

•  „ 37« ©räm.;«lnletpe 184 ba.
„ 37, staatSfcpulbfcp. 100,10 ©.

Scplef. 3'/, ©fanbbriefe 98,25 ba.
„ 4°/o Dientenbrtefe 102,90 ba

©Ofener 37, ©fanbbriefe 97,25 ba. ©.
„ 4% bito 102,20 ba. ö .

berliner fßrobnetenbörft bom 28.  Ja n u a r 1893.  
«Beiaen 140—100, Dloggen 132—139, Dofer, gütet 

unb mittelfcpleflfcper 137-143, feiner fcplefifcper 141-147.

a — be — be — ber — bi — bund — bung
— din — en — li — lu — ma — ment — mie — 
mo — no — pe — per — ro — sus — the — va
— zin — zu.

©ie 24 borftepenben Silben finb Die «InfangS; unb 
©nbfilben bon awölf breifllbtgen «Börtern, Deren mittelfte 
Silbe bte gleiche tft. «Bte petßt blefe Stlbe, wie bte 
awölf «Börter?

- iläfhfer.
©in f^nurtig «Bort bring’ ich Dir per:
Diimtn weg erft „icp", nimm weg bann „et" — 
UnD weg ift «IdeS, waS Du haft;
©oep ©rid) nicht alS ßöfung paßt.

£öfmtgen ber 9intl)frl in 9be. 10 t
1. © ie 3  e i t e il t ba p t n.

1> a m P f s c h i f f
L i e b f r a u e 11 in i i c h
N i e il e r 0 e 8 t e r r e i c h
M a n X a n a r e 8
E 1 e ni e n t a r U n t e r r i c h t
B e n e d i k t e n k r a u t
P e r i P a t e t i k e r
K e t z e r g e r i c h t
D e ui a r c a t 1 0 n s 1 i n i e
N e u s c h 0 t t 1 a n d
B a 1 1 e ii s t e d t
M e 1 1 r i c li 8 t a <1 t
C 0 u s t i t u t i 0 n a 1 i s 111 u s
N a V i g a t i 0 n s s c l i u 1 e
N 0 r d P 0 1 e X P e d i t ft 0 n
A u t i s k 1 a V e r e i c 0 Ift g r e 8 s

2. awelfelSopne.
©erantwörtlicher Diebacteur: Äa r l B a n g e r in ©rünberg.
©ruef u. ©erlag bon «B. Bebpfopn in ©rünberg t./Scpl-


